
Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung nach § 50 	
Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Die Wahlbe-
rechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde 88267 Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt ein-
gelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Vogt, im November 2023 
Peter Smigoc, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung zum	   
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 	
Personalmanagement der Bundeswehr  
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund  
§ 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 
31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit,die im nächsten Jahr volljährig werden: Fami-
liennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. Die 
betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
88267 Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Vogt, im November 2023 
Peter Smigoc, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung zum 	  
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche	  
Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Fa-
milienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuerer-
hebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch kann beim 
Einwohnermeldeamt der Gemeinde 88267 Vogt, Kirchstraße 
11, 88267 Vogt eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
Vogt, im November 2023 
Peter Smigoc, Bürgermeister
 

Amtliche Bekanntmachung zum 	  
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- oder 	
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium  
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus 
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-
denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melde-
register. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, 
deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Daten-

65. Jahrgang	 Donnerstag, 16. November 2023	�  Nummer 46



Mitteilungsblatt Vogt	 2� Nr. 46 vom 16. November 2023

übermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim 
Einwohnermeldeamt der Gemeinde 88267 Vogt, Kirchstraße 
11, 88267 Vogt eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
Vogt, im November 2023 
Peter Smigoc, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung zum 	  
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Heraus-
gabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann beim Einwohnermel-
deamt der Gemeinde 88267 Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt 
eingelegt werden Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Vogt, im November 2023 
Peter Smigoc, Bürgermeister

Information

37. Vogter Adventsmarkt 
Das „Tor zum Allgäu“ startet in die vorweihnachtliche Zeit 
Am Samstag, den 25. November findet von 11.00 - 19.00 Uhr 
in Vogt bereits zum 37. Mal der beliebte Adventsmarkt statt. 
„Klein aber fein“ stimmen im Innenbereich und auf dem Park-
platz der Allgäutorhalle über 30 Stände mit einem vielseiti-
gen Angebot an Kränzen, Plätzchen, Strickwaren, Schmuck, 
Holzkunst, Näh- und Filzarbeiten, winterlicher Dekoration und 
vielem mehr auf die vorweihnachtliche Zeit ein. Bestimmt 
findet sich beim gemütlichen Bummel die eine oder andere 
Kleinigkeit, die die Vorfreude auf das große Fest verkürzt oder 
als Geschenk für den Nikolausabend dient. Für das leibliche 
Wohl sorgen die örtlichen Vereine, die neben Glühwein und 
Kinderpunsch auch Linsengerichte, Grillwürste, Steak, Kaffee 
und Kuchen und viele andere Leckereien bereithalten. 
Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr von 
einem bunten Programm. Das Bredle-Backen für Kinder im 
katholischen Gemeindehaus (14.00 – 16.30 Uhr, Kosten 1 €), 
das Kerzentauchen in der Allgäutorhalle (ab 11.00 Uhr) und das 
Wangener Puppentheater MAX mit seinem Stück „Kasper und 
die verschnupfte Großmutter“ (15.30 Uhr in der Allgäutorhalle, 
Eintritt 2 €) freut vor allem die kleinen Marktbesucher. Für mu-
sikalische Einlagen sorgen die MusikschülerInnen des Hauses 
der Künste aus Wangen und die Jugendkapelle Schlier-Vogt. 
Zudem bietet die Demenzgruppe OASE in der Wohnanlage 
für „Jung und Alt“ ab 11.00 Uhr wieder Kaffee und Kuchen an. 
Und wer darf sich in diesem Jahr über ein verfrühtes Weih-
nachtsgeschenk freuen? Abends um ca. 17.30 Uhr wird es 
spannend, wenn die glücklichen Gewinner des traditionellen 
„Adventsmarkt-Gewinnspiels“ von Herrn Bürgermeister Peter 
Smigoc bekannt gegeben werden. Auch in diesem Jahr gilt 
ein besonderer Dank der Vogter Geschäftswelt, die wieder 
attraktive Preise zur Verfügung gestellt und somit das allseits 
beliebte Gewinnspiel ermöglicht hat. (Teilnahme-Karten lie-
gen in den Vogter Geschäften und am Veranstaltungstag in 
der Allgäutorhalle aus). 

Programm zum Adventsmarkt 2023: 
um 11 Uhr:	 Eröffnung durch Bürgermeister Peter Smigoc 
	 MusikschülerInnen des “Hauses der Künste” 
	 (Allgäutorhalle) 
ab 11 Uhr:	 Kerzentauchen, Seile zum Selberdrehen 
ab 11 Uhr:	� Kaffee & Kuchen in der Wohnanlage für“Jung 

und Alt” (Demenzgruppe Oase) 
14 – 16.30 Uhr:	 Bredle backen (Katholisches Gemeindehaus) 
15.30 Uhr	 Wangener Puppentheater MAX (Allgäutorhal-
le) “Kasper und die verschnupfte Großmutter”, Eintritt 2,- € 
16.30 Uhr:	 Jugendkapelle Schlier-Vogt (Allgäutorhalle) 
17.30 Uhr:	 Verlosung Gewinnspiel (Allgäutorhalle) 
  
Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren des Vogter 
Adventsmarktes 2023: 
Allgäu-Apotheke 
Annamia	 Ingenieurbüro Sulzer GmbH 
	 und Co. KG 
ARAL Tankstelle	 Kreissparkasse Ravensburg 
Bäckerei Fidelisbeck	 Lädele 
Bitzi’s Genussrösterei	 Landgasthof zum Adler 
Fernsehservice Riedesser	 Magdalenc Raumausstattung 
Gasthof Paradies	 Metzgerei Fiegle 
Gesundheitszentrum Abbing	 photo-corona - fotografie & 
	 grafik

         
   

  
  

  

 
   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 
 

  
 

 
 

Fußverkehrs-Check in Vogt 
Einladung zum Abschlussworkshop am 20.11.2023
Im Rahmen des Fußverkehrs-Checks in Vogt fanden 
die ersten Veranstaltungen bereits statt. Bei einem Auf-

taktworkshop und zwei Begehungen durch den Ort wurde die 
Situation des Fußverkehrs in Vogt besprochen, Problemstellen 
vor Ort begutachtet sowie Verbesserungspotentiale und erste 
Lösungsansätze diskutiert. 
Nun folgt die letzte der vier Veranstaltungen - der Abschluss-
workshop. 
Abschlussworkshop 
Montag, 20.11.2023, 18:00 - 20:00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus, Finkenweg 10, 88267 Vogt 
Beim Abschlussworkshop sollen nun die Maßnahmenvor-
schläge zur Fußverkehrsförderung, die auf Grundlage der 
vorangegangenen Veranstaltungen vom Fachbüro Planerso-
cietät ausgearbeitet wurden, vorgestellt und erörtert werden. 
Wir freuen uns über viele TeilnehmerInnen und interessante 
Diskussionen mit Ihnen! 
Weitere Informationen zu den Fußverkehrs-Checks finden 
Sie unter: https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet- 
verkehr/fussverkehr/fussverkehrs-checks 
Bei Fragen steht Ihnen als Ansprechpartnerin bei der Gemein-
de Frau Hatzelmann gerne zur Verfügung. 
E-Mail: hatzelmann@gemeinde-vogt.de, Tel.: 07529 209-33.

Geschwindigkeitskontrollen 	  
des Landratsamtes Ravensburg 
Kontrollort:	 L 324, Moser 
Kontrollzeit:	� Montag, 23.10.2023, 13:37 

bis Montag, 30.10.2023, 
11:48 Uhr 

Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h 
Gemessene Fahrzeuge:	 35.040 
Höchstgeschwindigkeit:	 87 km/h 
Überschreitungen:	 303 

Kontrollort:	 L 325, Stocken 
Kontrollzeit:	� Freitag, 27.10.2023 von 6:30 

bis 9:30 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h 
Gemessene Fahrzeuge:	 850 
Höchstgeschwindigkeit:	 75 km/h 
Überschreitungen:	 25 
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Kontrollort:	 L 325, Heissen 
Kontrollzeit:	� Freitag, 13.10.2023 von 6.30 

bis 9:30 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 70 km/h 
Gemessene Fahrzeuge:	 1.296 
Höchstgeschwindigkeit:	 115 km/h 
Überschreitungen:	 18 

Kontrollort:	 Damooserweg 
Kontrollzeit:	� Dienstag, 24.10.2023 von 

6:46 Uhr bis 8:30 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 30 km/h 

Gemessene Fahrzeuge:	 109 
Höchstgeschwindigkeit:	 39 km/h 
Überschreitungen:	 1 

Kontrollort:	 L 325, Ravensburgerstr. 
Kontrollzeit:	� Donnerstag, 26.10.2023, 6.32 

bis 8:30 Uhr 
Geschwindigkeitsbegrenzung:	 50 km/h 
Gemessene Fahrzeuge:	 1.071 
Höchstgeschwindigkeit:	 70 km/h 
Überschreitungen:	 26

Bereitschaftsdienste

Samstag, 18. November 2023 
Sonntag, 19. November 2023 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 18. November 2023 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg 
Raphael-Apotheke Meckenbeuren, Lindberghstr. 1, 
88074 Meckenbeuren 

Sonntag, 19. November 2023  
Hochberg-Apotheke, Hochbergstr. 6, 88213 Ravensburg 
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str.1, 88069 Tettnang 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch im Allgäu 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 18. November 2023 / Sonntag, 19. November 2023  
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel. 07529/973411
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Kindergartennachrichten

HERBSTKLEIDERBÖRSE 2023 
Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer der Kleiderbörse. 
Sei es durch die Mithilfe beim Auf- und Abbau, beim Ver-
kauf oder mit Kuchenspenden. 
Danke, dass Sie sich mit so viel Engagement und Moti-
vation für unsere Kindergärten und somit für alle Kinder in 
Vogt einsetzen.  
Danke sagen alle Kinder und Erzieherinnen vom Kin-
dergarten Mullewapp, Kindergarten St. Josef und Kin-
dergarten Zauberturm

 
Kinderhaus Mullewapp

Was geht ab im Mullewapp?  
Lange hat es gedauert 
und jetzt ist es soweit: es 
ist geschafft - die ersten 
Tage mit den Kindern im 
neuen Haus liegen be-
reits hinter uns. 
Der Weg dorthin war lan-
ge, holprig und hat uns 
allen viel Kraft, Energie 
und auch Mut abver-
langt. 
Wir selber können es 
noch gar nicht richtig 
glauben, dass die Zeit 
in unserem alten Bau-
ernhaus-Kindi nun Ge-
schichte sein wird. 
Wir blicken auf eine sehr 
erfüllende, familiäre und 
wunderschöne Zeit zu-
rück. 
Doch „jedem Anfang 
wohnt auch ein Zauber 
inne“.
Hermann Hesse 

Es macht uns unglaublich glücklich und auch ehrlich gesagt 
stolz, dass dieses wunderschöne Haus nun unser Arbeitsplatz 
und unser Wirkungskreis mit den Kindern sein wird - wir füllen 
es nun mit Leben. 
Unsere Visionen, unser Esprit und unsere positive Grundhal-
tung dem Kind und den Familien gegenüber werden weiterhin 
unser Markenzeichen sein. 
Möge das Haus stets von Lachen und Fröhlichkeit erfüllt sein. 
Das Kinderhaus strahlt eine unglaubliche Ruhe und Wärme 
aus. 
Es lebt ohne viel Farbe. Diese bringen nun all die kleinen und 
großen Menschen, die hier ein und aus gehen. 
Wir schauen auf eine sehr kooperative Planungs- und Bau-
phase mit allen beteiligten Verantwortlichen wie Architekten, 
Bauleitung und Träger zurück. 
Unser Mitwirken war vom ersten Tag an ausdrücklich er-
wünscht. 
Unser besonderer Dank geht hier an Manuel Duller (Gemein-
deverwaltung). Er hat für alle Belange unermüdlich ein offenes 
Ohr und agiert entsprechend. 
Wertschätzend, ruhig und stets auf Augenhöhe steht er uns 
zur Seite - Danke hierfür. 

Wir fühlen uns geehrt, dass wir dieses Projekt Kinderhaus 
so intensiv mitgestalten durften. Das ist schon etwas ganz 
Besonderes. 
Herausgekommen ist ein Haus, das nicht nur schön ist, son-
dern auch praktisch funktioniert, wenn dann alle Arbeiten 
einmal abgeschlossen sind. 
Funktionieren kann es nur mit Mitarbeiter*innen, die das Herz 
am richtigen Fleck haben. 
Allen ein ganz großes Dankeschön für das Durchhalten trotz 
vieler Widrigkeiten und Unannehmlichkeiten die letzten Jah-
re über. 
Dass wir vergangene Woche mit den Verantwortlichen auf das 
Kinderhaus anstoßen konnten, hat maßgeblich auch ganz viel mit 
dem Einsatz der Fachkräfte vor und hinter den Kulissen zu tun. 
Es ist schön und tut gut, auch hier Gemeinschaft erleben zu 
dürfen. 
Ja und was wäre unser Mullewapp ohne unsere Mulle-
wapp-Familien und unsere fantastischen Nachbarn, die uns 
durch sehr viel Rücksichtnahme und wohlgesonnen ebenfalls 
den Rücken stärken. 
Hier allen voran unsere Annemarie Uebelhör. Wir erleben sie 
stets wohlwollend, unterstützend und sehr offen den Kindern 
und uns gegenüber. 
Mit großer Freude auf alles, was die kommende zauberhafte 
Zeit mit sich bringt, wünsche ich Klein und Groß eine erfüllen-
de und glückliche Zeit im Kinderhaus Mullewapp. 
Claudia Jäckle 
Gesamtleitung Kinderhaus und integrierte Waldgruppen
 

Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

Kinder-Bibel-Tag im Advent - Gerufen von Gott 
Unter diesem Titel findet am Samstag, den 2. Dezember 2023 
von 9.00 bis 12.00 Uhr der ökumenische Kinder-Bibel-Tag 
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im evangelischen Gemeindehaus in Vogt statt (Finkenweg 
10). Eingeladen sind Vorschulkinder im letzten Kindergarten-
jahr (ab 5 Jahre) sowie GrundschülerInnen. 
Mit der biblischen Geschichte um den jungen Samuel stimmen 
wir uns auf die Adventszeit ein. Am wichtigsten ist uns, dass 
Du ganz viel erfahren und erleben kannst. Dazu teilen wir die 
Kinder in altersentsprechende Gruppen auf. 
Mitbringen solltest du: ein Glas mit Schraubverschluss zum 
Bekleben, eine Sitzunterlage, ein Getränk und Hausschuhe. 
Wir freuen uns auf DICH! Dein Kinderbibeltag-Team. 
Den Anmeldebogen erhalten Sie in den Kitas sowie über die 
ReligionslehrerInnen an den Grundschulen in Waldburg und 
Vogt. Bitte melden Sie Ihr Kind an bis 29. November 2023. 
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Die Höchstteilnehmerzahl liegt bei 50 Kindern. Falls Sie 
keinen Zugang zu einer Anmeldung oder Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin Ulrike Boss unter ulrike.boss@
elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 16. November bis Sonntag, 26. November 

2023 
  

V:  St. Anna, Vogt   *  W: St. Magnus, Waldburg  * 
H:  St. Cassian, Hannober 

  
Donnerstag, 16. November 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 17. November 
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
V	 15:00 Uhr	 Haus St. Antonius: Gedenkgottesdienst 
	 15:00 Uhr	 Rosenkranz 
Samstag, 18. November 
Diaspora-Kollekte 
H	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse mit der Pax Christi Gruppe aus 

Ravensburg 
Sonntag, 19. November – Volkstrauertag
Diaspora-Kollekte 
V	 08:45 Uhr	� ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 

Kriegergedenken 
W	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier zum Volkstrauertag mit Krie-

gergedenken 
Dienstag, 21. November 
V	 07:45 Uhr	 Schüler-Wort-Gottes-Feier 
	 16:00 Uhr	 Mütter beten 
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 23. November 
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 24. November 
W	 08:00 Uhr	 Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier  
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 25. November 
Jugendkollekte 
W	 17:00 Uhr	 Jugendgottesdienst 
Sonntag, 26. November – Christkönigssonntag 
Jugendkollekte 
V	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier († Viktoria und † Paul Edel,  

† Josef Haller, JT † Wilfried Schmid) 
	 10:15 Uhr	 Kinderkirche 
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Freitag, 17. November
16:15 Uhr	 Musikgarten 
Samstag, 18. November
09:30 Uhr	 Café Kontakt, Frauenfrühstück 
Sonntag, 19. November
10:00 Uhr	 Soldatenkameradschaft, Kaffee 
Montag, 20. November 
09:00 Uhr	 Musikgarten
19:00 Uhr	 Probe Spontanchor 
Dienstag, 21. November
20:00 Uhr	 Strickcafé
20:00 Uhr	 Liederkranzprobe 
Mittwoch, 22. November
14:15 Uhr	 Musikgarten
20:00 Uhr	 Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 23. November
19:30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung 
Freitag, 24. November
16:15 Uhr	 Musikgarten 
Samstag, 25. November
13:00 Uhr	 Bredle-Backen Adventsmarkt 
Sonntag, 26. November
10:15 Uhr	 Kinderkirche

Volkstrauertag 

Bild: Andreas Kochs in: Pfarrbriefservice 

Warum wird der dritte Sonntag im November Volkstrauertag 
genannt? Diese Frage haben Sie sich vielleicht auch schon 
gestellt. Besonders für meine und die nachfolgenden Gene-
rationen ist es nicht mehr selbsterklärend. Der Volkstrauer-
tag wurde eingerichtet, damit gemeinsam aller Kriegsopfer 
gedacht werden konnte. Bis heute finden vielerorts Gedenk-
veranstaltungen an den Denkmalen für die Gefallenen statt. 
Den Verlust eines geliebten Menschen durch Krieg haben wir 
Jüngeren nicht oder nur ganz selten selbst erleben müssen. 
Für unsere Großelterngeneration war das noch ganz anders. 
Da ist in fast jeder Familie ein Mann im Krieg gefallen oder 
vermisst worden. Oft hat in den Dörfern eine ganze Generation 
gefehlt. Viele haben ihre Väter, Söhne, Brüder, Onkel verloren 
und häufig gab es kein Grab oder die Grabstelle lag weit weg 
in Russland, Afrika oder Frankreich. Ich kann mich noch ent-
sinnen, als an diesem Tag der Verein für Kriegsgräberfürsor-
ge immer weiße Nelken als Zeichen des Friedens verteilt und 
gleichzeitig Geld gesammelt hat, um Gräber von Soldaten 
herzurichten und zu pflegen. Manch eine Familie hat durch 
dieses Engagement nach vielen Jahren endlich erfahren, wo 
ihr vermisstes Familienmitglied begraben wurde. 
Doch ist es heute noch aktuell, diesen Tag zu feiern? 
Ich meine schon. Allerdings nicht als Tag der gefallenen Hel-
den, sondern mit dem Blick auf alle Menschen, die in irgend-
einer Art und Weise Opfer der Kriege wurden. Dazu gehö-
ren auch die Frauen, die unter den fremden Soldaten leiden 
mussten, genauso wie die vielen Flüchtlinge, von denen nicht 
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wenige auf der Flucht umgekommen sind. Aber auch die 
Menschen, die im Nationalsozialismus um ihr Leben bangen 
mussten und deren Los durch den Krieg häufig noch ver-
schlimmert wurde. 
Dieser Tag erinnert allerdings nicht nur an die Vergangenheit, 
sondern lässt den Blick auch auf die Gegenwart richten. Im-
mer noch sterben Menschen durch Kriege, werden Familien 
auseinandergerissen und müssen Unschuldige leiden. Wenn 
wir diesen Tag begehen, dann mit Blick auf alle, die unter den 
Kriegen gelitten haben und immer noch leiden. An diesem Tag 
richten wir unseren Blick ganz bewusst auf das vielfache Leid 
und nehmen ihn als ein Ansporn für den Frieden einzutreten. 
Denn er macht jedem von uns bewusst, welch ein wertvolles 
Geschenk der Frieden ist. 
Katharina Hischer

Schüler-Wort-Gottes-Feier  
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten 
und vierten Klassen und auch Eltern, so-
weit sie teilnehmen können, sind herzlich 
zu einer Schüler- Wort-Gottes-Feier in die 
Kirche St. Anna am Dienstag, 21.11.2023 
um 7.45 Uhr eingeladen.

Bild: factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de

Strick-Café 
Jeder ist willkommen! 
Stricken, miteinander reden und vie-
les mehr. Für Jung und Alt, Mann und 
Frau, Könner und Starter bieten wir das 
„Strick-Café“ an.
Sie können gerne vorbeikommen, sich in-
formieren, schauen und mitmachen.

Wir treffen uns am Dienstag, den 21. November 2023 um 
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Vogt. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander,
der Kath. Kirchengemeinde St. Anna in Vogt. 

Die Erstkommunionvorbereitung in un-
serer Seelsorgeeinheit hat begonnen, 
zahlreiche Kinder haben sich angemeldet 
und viele Eltern sind bereits vorab zur 
Mithilfe bereit. Somit steht unser gemein-
samer Weg der Vorbereitung unter einem 
guten Stern. 
Wir treffen uns zu unserem gemeinsa-
men 1. Elternabend am Montag, den 
20.11.2023 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Waldburg, Hauptstraße 12. 
Wir freuen uns auf Sie!

Kinder für das Krippenspiel und den Engels 
und Bengelschor 2023 gesucht... 
Herzlich eingeladen sind alle Kinder im Grundschulalter. Die 
Rollen werden nach Wünschen und Möglichkeiten beim ersten 
Treffen verteilt. Wichtig ist, dass ihr zu möglichst allen Proben 
kommen könnt, damit die Aufführung gelingen kann. 
  
Dienstag, 28.11.2023	
16:00 -17:00 Uhr	 Kath. Gemeindehaus	 Rollenvergabe 
Donnerstag, 07.12.2023	
15:00 -16:00 Uhr	 St. Anna Kirche	 Chor 
Donnerstag, 07.12.2023	
16:00 -17:00 Uhr	 St. Anna Kirche	 Krippenspiel 
Mittwoch, 13.12.2023	
16:30 -17:30 Uhr	 St. Anna Kirche	 Alle 
Donnerstag, 21.12.2023	
16:00 -17:00 Uhr	 St. Anna Kirche	 Alle mit Kostüm 
Samstag, 23.12.2023	
09:30 -10:30 Uhr	 St. Anna Kirche	 Alle mit Kostüm 
  

Heiligabend, 24.12.2023: Treffpunkt 15.30 Uhr für alle Mitwir-
kenden mit Kostümen in der St Anna Kirche 
Um 16.00 Uhr beginnt die Krippenfeier in der St. Anna Kirche 
  

– – – – – – – – – – – – – – – –  ✂  – – – – – – – – – – – – – – – – –

Bitte bis Freitag, 24.11.2023 bei Familie Axenfeld in den Höf-
erwiesen 56 abgeben oder den Zettel zum ersten Treffen mit-
bringen und kurz unter Katharina.Axenfeld@aol.de anmelden. 
  
  
Name: _______________________________________________ 
  

Adresse: _____________________________________________ 

  
Telefonnummer: _______________________________________

  
E-Mail-Adresse für Infos: _______________________________

  
Klasse:	 ______________________________________________ 
  
Wir unterstützen die Anmeldung unseres Kindes zum Krip-
penspiel und sind während der Proben unter folgender Tele-
fonnummer zu erreichen: 

  
_____________________________________________________ 
  
  
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:

_____________________________________________________ 

– – – – – – – – – – – – – – – –  ✂  – – – – – – – – – – – – – – – – –

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Kindermissionswerk/www.sternsinger.de 
in: Pfarrbriefservice 
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� Bild: Benne Ochs/Kindermissionswerk  
� in: Pfarrbriefservice  

Die Sternsinger kommen!  
Auch in diesem Jahr suchen wir Kinder und Erwachsene, die 
Lust haben, als Sternsinger durch die Vogter Straßen zu ziehen 
und Geld für Projekte zu sammeln, mit denen Kindern ein bes-
seres Leben ermöglicht wird. Unter dem Motto: Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und Weltweit werden diesmal 
Kinder in Südamerika unterstützt. 
Bei uns gibt es im Ablauf einige Änderungen: So ziehen die 
Sternsinger im Januar an drei Tagen durch den Ort. 
  
03. - 05. Januar 2024 - Die Sternsinger kommen vorbei!  
Damit möglichst viele Kinder mitmachen können, gibt es für 
die Gruppen die Möglichkeit, die Tage auszuwählen, an denen 
sie gehen möchten. Dabei sind alle Varianten möglich - ein 
Tag, zwei Tage oder alle drei Tage. Zwei Tage mit einem Tag 
Pause in der Mitte - vielleicht für jüngere Kinder interessant. 
Eine Bitte haben wir jedoch an euch: Sucht euch schon bei 
der Anmeldung Freunde mit denen ihr sicher eine Gruppe 
bildet und fragt eure Mama, Papa, Oma, Opa, ... ob sie euch 
begleiten. 
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Stoff und Näherinnen gesucht! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Peter Weidemann 
in: Pfarrbriefservice 

Damit unsere Könige auch 
wirklich königlich ausse-
hen, benötigen sie natür-
lich schöne Gewänder. Die 
jüngeren Kinder müssen 
allerdings erst in die vor-
handenen Gewänder hin-
einwachsen. Deshalb be-
nötigen wir Helfer, die 
geschickt mit Nadel und 
Faden und bereit sind für 

die Könige einige Gewänder herzustellen. 
Wohin mit Omas alten, weißen Bettbezügen oder schweren 
Vorhängen. Wir können diese gebrauchen, um Gewänder für 
unsere Könige daraus zu machen. Über Stoffspenden, die wir 
zu Gewändern umändern können, freuen wir uns sehr. Eben-
so benötigen unsere Sternsinger einen schönen Stoff, der zu 
Kopfbedeckungen umfunktioniert werden kann. Vielleicht liegt 
z. B. bei Ihnen zu Hause noch ein ungenutztes Halstuch, das 
einen König unter seiner Krone schmücken könnte. 
Katharina Hischer 

Bild: Peter Weidemann
in Pfarrbriefservice

Ihr sollt ein Segen
sein! 
Segnen, Segen erhal-
ten und Segen sein 
- was bedeutet das 
eigentlich? Kann ich 
als Jugendlicher auch 
für andere zum Segen 
werden? Ist mir viel-
leicht schon einmal 
jemand zum Segen 
geworden? 

Diesen und noch weiteren Fragen sind wir während eines Ju-
gendgottesdienstes auf der Spur. Begib dich mit uns zusam-
men auf die Suche. 
Du bist eingeladen!  
Wann?	 25. November 2023, 17.00 Uhr 
Wo?	 Kirche von Waldburg 
Wer?	 Jugendliche und junggebliebene Erwachsene aus 
Waldburg, Hannober, Vogt und anderen Gemeinden. 
Wir, das Vorbereitungsteam freut sich auf viele jugendliche 
Besucher aus der ganzen Seelsorgeeinheit.

      

 

 

 

 

 


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STERNSINGERAKTION 2024  
Liebe Kinder! 
Wir brauchen Euch! Ja, Euch!  In den ersten Ja-
nuartagen startet wieder die Sternsingeraktion. 
Ihr wisst ja, da gehen die Sternsinger von Haus 
zu Haus bringen den Segen, sammeln Spen-
den für Kinder in Not und bekommen nebenbei 

viele Süßigkeiten. Doch ohne euch, gibt es keine Sternsinger! 
Deshalb – macht mit! Werdet Sternsinger! 
Ab dem 03.01. - 05.01. könnt ihr von Haus zu Haus unterwegs 
sein. Interesse? Fragt am Besten gleich eure Klassenkamera-
den oder Geschwister, ob sie mit euch in einer Gruppe laufen 
und eure Eltern, ob sie euch begleiten. 
Ihr müsst übrigens nicht alle drei Tage unterwegs sein. Manche 
Gruppen gehen zwei Tage, gerne auch mit einem Tag Pause 
in der Mitte, andere Gruppen gehen nur einen Tag und wieder 
andere gehen alle drei Tage. Kreuzt einfach auf dem Abschnitt 
unten an, wann ihr mit wem unterwegs sein wollt. 
Natürlich gibt es für die fleißigen Sternsinger auch wieder ein 
Mittag- und ein Abendessen. 
Termine für die Vorbereitung sind: 
14.12.2023, 16.30 Uhr im Gemeindehaus Vogt – erstes Treffen 
28.12.2023, 10.00 Uhr im Gemeindehaus Vogt – Gewänder-
ausgabe --> Details und weiterer Termin für Gewänderausgabe 
wird beim ersten Treffen bekannt gegeben 

06.01.2024, 10.15 Uhr  Gottesdienst mit Sternsingergruppen, 
anschließend werden die Süßigkeiten verteilt 

      

 

 

 

 

 


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Bei Fragen einfach wenden an: 
Pastoralreferentin Katharina  
Hischer Tel. 015122439096 oder 
katharina.hischer@drs.de 

alle Grafiken: www.sternsinger.de 

– – – – – – – – – – – – – – – –  ✂  – – – – – – – – – – – – – – – – –

(Bitte im Pfarrbüro Vogt abgeben oder in den Briefkasten 
einwerfen.) 
  

Ich nehme an der Sternsingeraktion teil: 

  
______________________________________________________ 
(Vorname, Name, Adresse, Schule, Klasse) 
  
  
In der Gruppe gehe ich zusammen mit ___________________ 
  
  
Wir gehen am 03.01. □,  04.01. □,  05.01. □
  
Uns begleitet: _________________________________________ 
  
Meine Mama oder Papa sind unter dieser Telefonnummer 
erreichbar: 
  
______________________________________________________  
Allergien oder Lebensmittelunverträglichkeiten sind für Mittag- 
und Abendessen noch wichtig zu wissen: 

______________________________________________________

_____________________________________________________
Unterschrift Erziehungsberechtigter

– – – – – – – – – – – – – – – –  ✂  – – – – – – – – – – – – – – – – –

Einladung zu „Tänze aus aller Welt“ 
An diesem Abend lernen wir einfache Tänze 
aus verschiedenen Ländern. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Termin: Dienstag, 21. November, 20.00 Uhr 
Im Kath. Gemeindehaus Waldburg. 
Kosten: 2,50 Euro 

Bitte etwas zum Trinken mitbringen.

Essener 
Adventskalender 2023 
Der Mitmach-Kalender rund 
um Advent und Weihnachten 
für Kinder, Familien, Kitas und 
Grundschulen – mit Rezepten, 
Liedern sowie Spiel- und Bas-
telideen für die ganz besonde-
re Zeit im Jahr. 
Der 72-seitige Wandkalender 
hat aufgeklappt das Format 
19,3 x 47 cm (B/L), ist durch-
gehend vierfarbig gestaltet und 
mit zahlreichen Illustrationen 
und Fotos ein farbenfroher Be-

gleiter vom 1. Advent bis 6. Januar. 
Der Kalender kann zu den gewohnten Öffnungszeiten in den 
Pfarrämtern Waldburg und Vogt für 5,- € erworben werden.
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Miniplan 
November 2023 
Sonntag, 19.11.
08:45 Uhr:  �Felix Prechter, Katharina Prech-

ter, Lovis Monat, Linus Han-
schur 

Sonntag, 26.11.
08:45 Uhr:  �Samuel Walser, Hannes Vogel, Andreas Leuter, 

Paul Leuter   
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra 
Prader Tel. 07529/634512

Etwas zum Nachdenken!

Achte auf das Kleine in der Welt, das macht das Leben reicher 
und zufriedener. � Carl Hilty 

Foto: E. Briemle

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de 
Tel. 07529 - 1350
 
Pastoralreferentin Katharina Hischer 
Katharina.Hischer@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530	  
Mobil: 0151 22439096  
Termine nach telefonischer Absprache.  
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache. 
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag:	 09.00 – 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag:	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag:	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag:	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Wochenspruch für KW 46: 
„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen.“ (Mt. 5,9)  
Ohne weitere Worte !! 
� Manfred Bürkle

Wochenplan 
Donnerstag, 16. November 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Evangelischen Gemein-

dehaus Vogt, Pfarrer Bürkle 
Freitag, 17. November 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
15.00 Uhr	 Ökumenischer Gedenkgottesdienst für verstor-

bene Bewohner. Pflegeheim Haus St. Antonius, 
Vogt 

Sonntag, 19. November, Volkstrauertag 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2.Kor 5,10 
08.45 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in St. Anna, Vogt. 

Gerda Geiger und Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Taufe in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler. Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt. 
Dienstag, 21. November 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Mittwoch, 22. November, Buß- und Bettag 
19.00 Uhr	 Gottesdienst und Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler. Pfarrerin Boss 
19.00 Uhr	 Konfi-Unterricht zum Buß- und Bettag. Gottes-

dienst mit Abendmahl in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler. Pfarrerin Boss 

Freitag, 24. November 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Sonntag, 26. November, Ewigkeits-Totensonntag 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden. PS 90,12 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler. Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt. 
19.00 Uhr	 Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www. 
miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  
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Auflegung des Jahresabschlusses 2022 
Der Jahresabschluss der Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, 
für das Kalenderjahr 2022, wird im Zeitraum 01.12. bis 
08.12.2023 im Evangelischen Pfarramt in Vogt, zur öffentli-
chen Einsicht aufgelegt. Bei Interesse bitten wir, vorab einen 
Termin im Pfarramt zu vereinbaren. 
  
Aus der Arbeit des KGR 
Der Kirchengemeinderat beschloss in öffentlicher Sitzung am 
24. Oktober u.a. den Zweck für das Weltmissionsopfer 2024. 
Pro Gemeindeglied wird hier jährlich ein Betrag von 0,75€ ein 
auszuwählendes Projekt vorgesehen (für unsere Gemeinde 
etwa 1430 € im Jahr 2024).  Gemäß dem Vorschlag unserer 
Konfi-Gruppe wurde ein Projekt zum Schutz für Kinder vor 
Gewalt in Sambia bestimmt. 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 wurde mit einem 
Überschuss von rund 41.000 € festgestellt. Die Auflage zur 
öffentlichen Einsichtnahme erfolgt im Dezember. Der Termin 
wird öffentlich bekannt gemacht. Der Überschuss wird zu 50% 
für den Umbau am Standort Atzenweiler vorgesehen. 
Weiter wurde darüber informiert, dass der Kirchenbezirk ei-
nen Zuschuss von 100.000 € für den geplanten Umbau am 
Standort Atzenweiler bewilligt hat. 
Für das Mittagsmahl, das einmal pro Monat im Gemeindehaus 
in Vogt stattfindet, brauchen wir weitere Menschen, die gerne 
kochen wollen. Bitte melden Sie sich im Pfarramt. 
Die Winterkirche wird ab 14. Januar 2024 bis zum 17. März 
2024 in den Gemeindehäusern stattfinden. 
Am 25.11.2023 wird die Bezirkssynode in der Festhalle in 
Grünkraut ab 09:00 Uhr stattfinden. Alle, die Interesse ha-
ben, einmal eine Bezirkssynode live zu erleben, sind herzlich 
dazu eingeladen. 
In Waldburg gibt es einen neuen ökumenischen Schaukas-
ten am katholischen Gemeindehaus, in dem alle aktuellen 
Termine und Veranstaltungen beider Kirchengemeinden ver-
öffentlicht werden. 
Am 30.11.2023 findet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in Vogt 
ein Vortragsabend zum Thema „Thomas Mann und die Reli-
gion“ statt. Referent ist Jörg Boss. 
Alexander Auffinger Kirchengemeinderat 
  
Nachlese Reformationsgottesdienst 
In diesem Jahr feierten wir das Reformationsfest mit einem 
Abendgottesdienst am 5.11. in der Kirche in Atzenweiler. Dabei 
stand Luther als Textdichter und Komponist im Vordergrund. 
In einem lockeren Fragespiel konnten die Besucher*innen 
zunächst herausfinden, was sie schon über die Lieder von 
Martin Luther wussten. 
Es folgten Informationen zu seiner Lebenssituation und zu 
den Hintergründen einzelner Lieder. Luther war es ein großes 
Anliegen, seine Glaubenserfahrungen weiterzugeben, dafür 
schien ihm das Singen als besonders geeignet. Musik galt für 
Luther als göttliches Geschenk, das „die Traurigen fröhlich ... 
und die Verzagten herzenhafftig“ macht. 
Nun gab es Gelegenheit, die Texte näher anzuschauen und 
sich darüber auszutauschen. Dadurch wurden die für uns 
manchmal nicht einfach zu verstehenden Aussagen der Verse 
deutlicher. Deutlich wurde aber auch, wie sehr sich die Erleb-
niswelt des ausgehenden Mittelalters von unserer unterschei-
det. Luthers Lieder drücken die Grundlage des evangelischen 
Glaubens aus; in den neuen Liedern unseres Gesangbuchs 
zeigt sich seine Weiterentwicklung. 
Mit weiteren interessanten Gesprächen bei einem Imbiss und 
Reformationsbrötchen klang ein anregender Abend aus. An-
nette Grüner Kirchengemeinderätin

Lebendiger Adventskalender 
Es ist wieder so weit. Dieses Jahr wird in Vogt 
der Lebendige Advent stattfinden. 
Maria und Josef machen sich auf den Weg. 
Vom 1. Dezember bis Heiligabend möchten 
wir sie begleiten. Jeden Tag um 17:30 Uhr 

versammeln wir uns bei einem gestalteten Fenster, hören eine 
Besinnung und singen vertraute Lieder. 
Vielleicht möchten Sie auch gerne mitmachen und ein Fens-
ter gestalten?! 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.mitei-
nanderkirche.de, oder sprechen Sie uns gerne an. 
Melden Sie sich gerne im Pfarramt: 07529-1782, bei Christi-
ne Ströbele 0160/ 92883025 oder bei Verena Müller-Blattner 
0151/ 56161472. 
Bitte melden Sie sich wenn möglich bis 17.11. Danke! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team vom Lebendigen Advent Verena Müller-Blattner, 
Christine Ströbele, Jörg Boss

Mitmachaktion Jahreslosung: 
Wir machen es wieder - machen Sie mit ? 
Motiv für die Jahreslosung 2024 gesucht 
Die „Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen“ wählt 
für jedes Jahr einen Bibelvers, der Christinnen und Christen in 
ganz Deutschland durchs Jahr begleitet. Seit ein paar Jahren 
schon suchen wir in unserer Gemeinde jeweils mithilfe einer 
Mitmachaktion ein passendes Bildmotiv. Wir wurden dabei 
mit viel Freude und tollen Motiven belohnt!  
Mitmachen kann jede und jeder, Alt und Jung. Willkommen 
ist alles, was geeignet ist: Gegenständliches oder Abstraktes, 
Landschaft, Menschen, Tiere, Dinge... Ein Bild, eine (fotogra-
phisch abgebildete) Skulptur, eine Szene, ein selbst gemaltes 
Motiv... Alles ist möglich, sofern Urheberrechte, Daten- und 
Persönlichkeitsrechte gewahrt sind. Aktivieren Sie Ihre Fanta-
sie, Ihre Lust am Suchen und machen Sie auch mit!  (Maximal 
bitte 5 Motive pro Einsender/in) 
Eine kleine Gruppe aus allen Altersgruppen, vom Konfi- bis 
zum Seniorenalter, wählt dann wieder aus allen eingesandten 
Motiven „unser Jahreslosungsmotiv“ aus. Es geht dabei um 
Beteiligung und Bereicherung, nicht um Wettbewerb. In einem 
Gottesdienst zu Beginn des Jahres werden alle Motive wieder 
vorgestellt und betrachtet und wir drucken das ausgewählte 
Motiv auf unsere Grußpostkarten und Plakate. 
Für das Jahr 2024 lautet das Jahresmotto:  
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korinther 16,14) 
  
Einsendungen bitte bis spätestens zum Volkstrauertag, So, 
19.11.2023. Abgeben, einwerfen oder per e-mail an das: 
Evangelische Pfarramt Atzenweiler-Vogt 2, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut; email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de; 
Stichwort: „Motivaktion Jahresloung 2024“.  
Herzlichen Dank fürs Mitmachen! Viel Freude beim Suchen 
oder Gestalten! Manfred Bürkle

Mach mit beim Krippenspiel! 
Wir freuen uns riesig, wieder ein Krippenspiel mit 
euch zu proben! 
Wer Lust hat mitzuspielen, kommt am Freitag, 
den 24. November um 17.30 Uhr zur Bespre-
chung und ersten Probe ins evangelische Ge-

meindehaus in Vogt (Finkenweg 10). 
Weitere Probetermine sind: 1., 8., 15. und 22. Dezember. Wir 
proben jeweils um 17.30 Uhr, ca. 1,5 Stunden lang. Die Ge-
neralprobe findet statt am 23.12, die Aufführung am 24.12. in 
der Vogter Christuskirche. 
Wir freuen uns sehr auf dein Kommen! 
Fragen gerne an Pfr. Jörg Boss unter 07529/1782 oder unter 
joerg.boss@elkw.de.

Friedhofsaktion 2023 
„Eindrücke von der jährlichen Friedhofspflegaktion in Atzen-
weiler; dieses Jahr am Samstag, 28. Oktober. 
Wir bedanken uns sehr bei allen Beteiligten für die wieder bes-
tens abgestimmte und effektive Ehrenamtsaktion – inklusive 
einem tollen gemeinsamen Vesper in Anschluss!“ 
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Einladung zum Dokumentarfilm 
Lange Schatten des Schweigens - eine verbotene Liebe 
im Zweiten Weltkrieg und danach 
Regie: Prof. Dr. Rudolf Leiprecht (Oldenburg) 

   

 

 

  
 

 
 

 
 

         
 

 
 

 

 

  
  

 
 

 

     

Bildrechte: Rudolf Leiprecht 

Di, 21.11.23 19:00 Uhr Kulturzentrum Linse  
Liebfrauenstr. 58, Weingarten Eintritt 10 € 
Rudolf Leiprecht, gebürtiger Waldseer, arbeitet in diesem Film 
die eigene traumatische Familiengeschichte auf. Erst im Alter 
von 36 Jahren erfuhr er beiläufig von seinem Vater Karl, dass 
Mutter Adriana einer jüdischen Familie entstammte. Unter 
lebensbedrohlichen Umständen hatten sich das niederländi-
sche jüdische Mädchen und der deutsche Marinesoldat 1944 
im besetzten und weitgehend zerstörten Rotterdam kennen 
und lieben gelernt. Es war eine verbotene Liebe und galt als 
„Rassenschande“. Auch nach dem Krieg setzte sich die ne-
gative gesellschaftliche Einstellung gegenüber „Mischehen“ 
fort. Trotz aller Schwierigkeiten blieben sich die beiden bis 
ins hohe Alter treu. Dabei musste das Leben im Ausland und 
das lebenslange Verschweigen ihrer eigenen Identität als Jü-
din die Seele Adrianas schwer verwundet haben, wie der Film 
offenbart. 
Es geht also um Liebe, aber auch um Antisemitismus, Ras-
sismus und Gewalt, um Schweigen und Tabus und um lange 
Schatten des Schweigens, die nach Angaben Leiprechts die 
nachfolgende Generation bis heute belasten oder zumindest 
beschäftigen. „Der Blick richtet sich dabei auf das Waldsee 
der Nachkriegszeit, wo sich die junge Frau aus der holländi-
schen Großstadt schwer tat mit der Integration.“ (Schwäbi-
sche Zeitung) 
Der berührende Film dokumentiert auch die schwierigen Auf-
baujahre im zerstörten Nachkriegsdeutschland und damit ein 
Stück deutscher Zeitgeschichte. 
Auf Ihr Kommen freut sich mit freundlichem Gruß 
Kurt Drescher Schatzmeister der CJB

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Freiwillige Feuerwehr Vogt

Die nächste Feuerwehrübung findet statt: 
Freitag	 17.11.2023 
Zeit:   	 20.00 Uhr 
Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13 
Um pünktliches und vollzähliges Antreten wird gebeten! 
Marcus Lieb, Kommandant

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Nikolausaktion des DRK-Ortsverein Vogt e.V. 
am 5. Dezember 2023 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die festliche Jahreszeit steht vor der Tür und der DRK-Niko-
laus freut sich darauf, Freude und Wärme in Ihr Zuhause zu 
bringen! Wir bieten Ihnen die einzigartige Gelegenheit, Ihren 
Liebsten einen besonderen Moment zu schenken. 
Unser liebevoll kostümierter Nikolaus wird am 05.12.2023 in 
Ihrem Zuhause erscheinen und für strahlende Kinderaugen 
sorgen.  
Kontaktieren Sie unsere Ansprechpartnerin Monika Merk un-
ter mmerk@drk-vogt.de, um einen Besuch zu planen oder für 
weitere Informationen. 
Lassen Sie uns gemeinsam die festliche Stimmung verbreiten 
und für leuchtende Augen sorgen! 
Herzliche Grüße, 
Ihr DRK Nikolaus-Team
 

Dienstabend am 16. November- Kat-Schutz 
Am Donnerstag, den 16. November, findet der nächste 
Dienstabend statt. Das Thema wird KAT-Schutz der 2. Ein-
satzeinheit sein. Für diejenigen, die noch Fortbildungsstunden 
benötigen, ist dieser Termin besonders wichtig, da es sich um 
eine Fortbildung handelt.
Wo: DRK Heim Bad Waldsee 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Treffpunkt: 18:45 am DRK-Heim Vogt 
Kleidung: Bonn 

Putzdienst von 15. - 31. November  
Im November vom 15. bis 31. sind laut Plan für den Putzdienst 
sowie das Wegbringen von Altglas usw. zuständig:  
Elena-Marie, Doreen, Nikolai, Hanna, Mona und Günter.  
Bitte denkt auch dran, ggf. die Raweg- und die Altpapierton-
ne rauszustellen. 
WICHTIG: Unser Kreisverband führt regelmäßig Kurse bei uns 
im Heim durch (Termine stehen im HiOrg). Auch ist das Heim 
immer wieder mal vermietet (s. ebenfalls im HiOrg).

Dienstabend am 23. November - Kindernotfälle 
Am Donnerstag, den 23. November, findet in unserem Heim 
der nächste Dienstabend statt. Das Thema wird Kindernot-
fälle sein. Für diejenigen, die noch Fortbildungsstunden be-
nötigen, ist dieser Termin besonders wichtig, da es sich um 
eine Fortbildung handelt.
Wo: DRK Heim Vogt
Uhrzeit: 20 Uhr
Kleidung: Bonn 
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Einladung zur Fotoshow von Roland Kriesche 
„Friedhöfe und Bestattungskulturen dieser Welt“ 
Am Donnerstag, den 23.11.2023 um 19.00 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Wohnanlage Jung und Alt in der Parkstraße 
20 in Vogt. Alle größeren Religionen glauben an eine Art wei-
terleben nach dem Tod. Der Körper eines Verstorbenen wird 
deshalb mit Andacht beigesetzt.
In christlichen Kulturen sind die Friedhöfe Andachts- und Ge-
denkstätten für die Verstorbenen. Vor Allem im Monat Novem-
ber machen unsere Grabstätten einen mystischen, aber auch 
unheimlichen und faszinierenden Eindruck.
Wir Christen staunen und sind verwundert über die Bestat-
tungsarten uns fremder Kulturen. Große Grabmäler von Per-
sönlichkeiten und Heiligen sind auch immer Pilgerstätten , die 
von vielen Menschen besucht werden. Die Bestattungen sind 
sehr unterschiedlich zwischen Christen, Juden, Muslimen, 
Buddhisten, Hindus und den Naturvölkern.
Als Weltreisender hat Roland Kriesche in den fremden Ländern 
auch immer wieder ein besonderes Auge für die Friedhöfe der 
verschiedenen Religionen. Das damit erreichte Wissen vermit-
telt er in seinem Vortrag, untermauert mit zahlreichen Fotos 
von Friedhöfen aus aller Welt, an die Besucher. Da auch die 
Bestattungskultur christlicher Religionen gezeigt wird, werden 
die Unterschiede nicht nur deutlich, sondern auch erklärbar. 
Der Besucher lernt verstehen warum fremde Kulturen auch 
andere Grabkulturen entwickelt haben als die christlichen 
Religionen.
Über viele Besucher freut sich Roland Kriesche, der Eintritt 
ist frei!
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Narrenzunft 
Vogter Heufresser e.V.

Liebe Mitglieder, 
vergangene Woche sind wir gemeinsam am 11.11. in die Fas-
net gestartet. Bei einem Frühstück wurde pünktlich um 11:11 
Uhr auf die Fasnet angestoßen und wir sind bereit für die kom-
mende Saison. Vielen Dank an alle für den gelungenen Tag. 
Bei der Häsausgabe gibt es eine terminliche Änderung. Die 
Häsausgabe findet am Freitag, 17.11.2023 von 19:00 – 
20:30 Uhr und Samstag, 18.11.2023 von 12:30 – 13:30 Uhr  
statt. Sie ist wieder in der alten Schule im Untergeschoss 
(gegenüber dem Gebäude „Jung und Alt“). An diesem Termin 
werden sowohl die bestellten Hästeile als auch die Leihhäser 
ausgegeben. Dieser Termin gilt für Erwachsene, sowie auch 
für Kinder und Jugendliche. 
  
Am Samstag, den  25.11.2023 findet wieder der Advents-
markt in Vogt  statt. Auch wir sind dieses Jahr wieder mit un-
serem Stand dabei. Wir würden uns wieder über eure Mithilfe 
freuen. Wer einen Kuchen backen oder einen Arbeitsdienst 
übernehmen würde, bitte bei Claudia Detzel melden. 
 
Wie ihr bereits wisst, findet unser diesjähriger Ausflug am 
02.12.2023  statt. Wir gehen gemeinsam zum Esslinger Mit-
telaltermarkt und Weihnachtsmarkt. Der Esslinger Mittelalter-
markt und Weihnachtsmarkt ist ebenso einzigartig wie erleb-
nisreich. Insgesamt ist für jeden etwas mit dabei! 
Aktuell sind noch Plätze frei, daher können gerne auch zu-
sätzliche Begleitpersonen angemeldet werden. Bitte meldet 
euch diesbezüglich  verbindlich bis zum 22.11.2023 bei  
Vicky Stober unter 0151 64814169.

Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg

Rundwanderung zu den Siebenbrünnen am Sonntag 
19.11.2023 
Vom Parkplatz am Bahnhof führt der Weg stadtauswärts vorbei 
am idyllisch gelegenen Repsweiher in den unteren Stadtwald 
hinein. Durch Waldgebiet, auf befestigtem Forstweg folgend 
zur Waldkapelle, und der Holz-Skulptur „Buntes Grünland“. 
Nach überqueren der Waldstraßenkreuzung gelangen wir 
schon bald zu den „Siebenbrünnen“. Durch den Auenweg 
geht`s wieder zum Ausgangspunkt zurück. 
Einkehr ist vorgesehen bei der Leutkircher Kulturbrauerei. 
Treffpunkt:	 Kiesplatz Waldburg	 12.45 Uhr 
	 Vogt Rathausplatz	 13.00 Uhr 
Gehzeit:	 2,5  bis 3 Stunden 
Fahrstrecke:	 ca. 30 km 
Gäste sind wie immer willkommen! 
Marga Buck  07529/ 3340 
 

Shift Up For Rwanda e.V. 

Erfolgreicher Besuch in Rwanda 
Das MTB Rennen “Rwandan Epic” war der Grund unseres 
ersten Besuchs und somit auch der Anfang des Vereins. Vor 
wenigen Tagen ging das Race wieder über Bühne, oder bes-
ser über die Tausend Hügel Rwandas und wir waren mit da-

bei. Auch galt es Meetings zu halten, Pläne zu vertiefen und 
Spendenmaterial zu übergeben. Die Anreise verlief holprig 
aber letzten Endes schafften es die zwei Vogter Daniel Gathof 
und Florian Magdalenc samt fünf Räder und vieler Ersatzteile 
sowie Helme nach Kigali. Am Rennen sollte Daniel mit seinem 
Racepartner Bart aus Holland mit dem Ziel Gesamtsieg an den 
Start gehen, Florian fuhr mit dem Coach der unterstützenden 
Cycling Academy Didier und von der Academy selbst waren 
vier junge Sportler mit dabei. Das Rwandan Epic findet im für 
MTB Rennen bekannten Zwei-Mann Team Modus statt und 
es warteten fünf Etappen auf die Biker. 
Nach dem Check der Räder und der Erkenntnis, dass wir in 
Zukunft neben Englisch auch in Sachen Fahrradpflege ver-
suchen zu coachen oder Hilfe zur Selbsthilfe zu geben, ging 
es am Mount Kigali mit einem 8km Prolog los. Nicht schlecht 
war die Überraschung als mit Daniel/ Bart die Sieger verkün-
det wurden und mit Florian/ Didier sowie den Youngguns auf 
fünf, sieben und zwölf auch die weiteren Plätze saustark wa-
ren. Auf der 102km Königsetappe nach Musanze ging es in 
die Heimat der Twin Lakes Cycling Academy. Unserer Leader 
zogen durch und gewannen auch die Königsetappe. Mit der 
Sonne war es dann vorbei und ab nun schlug das Wetter um 
und die drei letzten Etappen waren allesamt sehr nass, die 
Regenzeit ließ grüßen. Dennoch blieb die Performance der 
SUFR Teams weiter auf hohem Niveau und während Daniel 
vorne durchmarschierte, lernten die anderen mit jedem Tag 
Fahrtechnisch aber auch in Sachen Taktik dazu. Auch wenn 
es neben dem eigenen Rennen nicht leicht war, Zitat Daniel, 
versuchten er und Florian am Abend immer ein paar Anwei-
sungen, coachings und Tipps an die Truppe zu geben. Teils 
wurde es verstanden, teils musste aber doch nochmals in 
Landessprache übersetzt und nachhackt werden. Das Ziel 
am Lake Kivu erreichten dann alle mit einem großem Grinsen 
und mit dafür verantwortlich waren auch die jungen Sportler 
JD und Vale, welche am letzten Tag die Kenianer (immerhin 
WM Teilnehmer) abhängen konnten und nach Daniel als zwei-
tes Team die Etappe beenden konnten. Am längsten Anstieg 
des ganzen Rennens, gleich zu Beginn der Etappe hinauf auf 
2.800Hm, waren sie ganz in ihrem Element und mit taktischen 
Anweisungen von Daniel schafften sie es hier einige Europäer 
abzuhängen. 
Alles in allem eine sehr starke Präsenz der Jungs und unsere 
SUFR Truppe hat nachhaltig beeindruckt. Vielen stillen Beob-
achtern in Rwanda konnte man zeigen dass das Projekt schon 
jetzt Früchte trägt und allen Teilnehmern vor Ort hatte man die 
Geschichte eindrücklich vermittelt. Die ersten Spenden und 
neue Mitglieder sind schon eingegangen. Auch konnten wir 
einige Hausaufgaben und Erkenntnisse mitnehmen, welche 
eben nur ein Besuch vor Ort aufzeigen kann. Aber der Weg 
stimmt, die Freude gerade bei Übergabe der Bikes war riesig 
und somit einfach weiter ein klares SHIFT UP FOR RWANDA. 
Weitere Infos unter www.shift-up.org
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Soldatenkameradschaft 
Vogt e.V.

Einladung zum Volkstrauertag 
am Sonntag 19. November 2023 
Ablauf: 
08:30 Uhr	 Auftellung der Vereine in der Kirchstraße 
08:45 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst 
Anschließend: 
Ca. 9:30 Uhr	 Gedenken der Opfer beider Weltkriege 
	 am Ehrenmal 
Choral:	 Musikkapelle Vogt 
Gedicht:	 Schüler/innen der GmS Waldburg-Vogt 
Lied:	 Liederkranz 
Gedicht:	 Schüler/innen der GmS Waldburg-Vogt 
Morgenrot:	 Musikkapelle 
Gedenkrede: 
Gebet: 
Totenehrung mit Kameradenlied 
Vorbeimarsch der Vereine am Ehrenmal 
Im Anschluss lädt die Soldatenkameradschaft Vogt, zur 
Jahreshauptversammlung in das Katholische Gemeinde-
haus ein.
 

Schützengilde Hubertus 
Vogt e.V.

Ausrücken Volkstrauertag 
Am 19.11.2023 begehen wir wieder den Volkstrauertag. Hier-
zu möchten wir alle zum Ausrücken einladen. Treffpunkt um 
08:30 Uhr an der Rathausapotheke.

Energiewende Vogt e.V.  

Stadtwerke Ulm zu Gast bei Energiewende Vogt e.V. 
Herzliche Einladung zum öffentlichen Treffen des Vereins Ener-
giewende Vogt e.V. am 24.11.23 um 19:00 im Gasthof Adler. Die 
Stadtwerke Ulm werden diesmal zu Gast sein und für Fragen 
und einen Austausch zum Windpark Altdorfer Wald zur Verfü-
gung stehen. Weitere Infos unter www.Energiewende-Vogt.de

 
SV Vogt e.V.

Abteilung Fußball

SV Vogt - TSV Eschach	�  1:0 (0:0) 
Auch gegen den Landesligaabsteiger TSV Eschach verteidig-
ten die Vogter die Tabellenführung der Bezirksliga mit einem 
knappen Heimsieg. Es dauerte etwas, bis das Spiel Fahrt 
aufnahm und so gab es in der Anfangsviertelstunde kaum 
Torchancen, lediglich ein Freistoß von Manne Kraus und ein 
Abschluss zentral von Dennis Szembek brachten so etwas wie 
Gefahr für das Gästetor. Auf dem rutschigen Untergrund leis-

teten sich beide Teams zahlreiche Abspielfehler und so fand 
das Spiel meist im Mittelfeld statt. Ein Freistoß von Manne 
Kraus in der 26. Minute konnte Strobel im Eschacher Tor ge-
rade noch abwehren, doch das war es dann auch in Halbzeit 
eins mit guten Torchancen. Eschach war zwar leicht feldüber-
legen, doch wirklich zwingende Torchancen musste Seidel bis 
dahin nicht abwehren. Wieder einmal hoffte der Vogter Anhang 
auf die zweite Halbzeit und diese ging gleich munter los mit 
einem Kopfball von Marco Pöckl nach einer Ecke, der jedoch 
das Tor verfehlte, doch in der 50. Minute schickte Tobi Maier 
Elias Elshani lang, Torhüter Strobel patzte beim Herauslaufen 
und Elshani schob den Ball ins leere Tor zum 1:0. Die Vog-
ter blieben dran und kamen nun immer öfter gefährlich nach 
vorne, doch auch die Gäste kamen zu ihren Chancen, so se-
gelte in der 62. Minute ein Kopfball von Sprenger nur knapp 
am Vogter Tor vorbei. Unmittelbar darauf waren wieder die 
Vogter am Zug, Manne Kraus wurde im Strafraum gelegt und 
Patrick Döberl trat zum Elfmeter an, doch Strobel wehrte den 
nicht gut platzierten Schuss ab. Noch war viel Zeit auf der Uhr 
und in der 68. Minute musste einmal mehr Niklas Seidel seine 
ganz Klasse aufbieten und nach einem erneuten Kopfball von 
Sprenger den Einschlag verhindern. Es folgten viele Wechsel 
auf beiden Seiten, Vogt blieb stabil und verteidigte die knap-
pe Führung. Kurz vor dem Spielende hatten die Gäste noch 
eine sehr gute Chance zum Ausgleich, doch Niklas Seidel ließ 
nichts zu und hielt die Null fest. 
Torschütze: Elias Elshani 
Es spielten: 
Seidel, Szembek D., Glaser, Pöckl, Döberl, Elshani, Leyla, 
Maier, Greinacher, Kraus, Brankovic sowie Neubauer (ab  
70. für Leyla), Heister (ab 70. für Greinacher), Mayer P. (ab  
82. für Maier) und Schröttle (ab 87. für Kraus)
 

Am Sonntag lief die Mannschaft mit neuen Trikots des Haupt-
sponsors Stuckateur Kuhle auf. Die weißen Trikots wurden 
dann auch gleich mit einem Heimsieg so richtig eingeweiht.

Die restlichen Termine: 
Sonntag, 19.11.2023 
14.30 Uhr: SV Baindt II – SV Vogt II 
14.30 Uhr: TSG Ailingen- SV Vogt 
Sonntag, 26.11.2023: Beginn der Rückrunde 
12.45 / 14.30 Uhr: SG Baienfurt – SV Vogt 
Sonntag, 03.12.2023 
12.15 / 14.00 Uhr: SV Weingarten – SV Vogt 
Sonntag, 10.12.2023 
Beide Teams spielfrei

Abteilung Jugendfußball

Bezirks-Hallenturnier A-Junioren 
Die A-Junioren spielen am Samstag, 18.11.23 von 18.00 Uhr 
bis ca. 21.00 Uhr in der Sporthalle Eriskirch die Vorrunde in 
der Gruppe 1: 
SGM Vogt/Karsee 
TSV Tettnang 
Spvgg Lindau 
FC Lindenberg 
SGM FV Langenargen/Eriskirch 
SGM TSV Hege-Wasserburg/ Nonnenhorn/Bodolz 
Die Jungs würden sich hier über etwas Unterstützung freuen.
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Sportclub Vogt

Abteilung Tischtennis

Berichte vom letzten Heimspieltag 
Aktuelle Berichte sowie Infos zu Trainingszeiten sind nach-
zulesen unter https://www.facebook.com/tischtennisVogt/ 
Dort werden die Infos 2-3 mal pro Woche aktualisiert.
 

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

Kurz und knapp, die Ergebnisse vom Wochenende 
Nachwuchsboom beim HCL 
Sa. 11.11.2023 
HCL Herren - TSV Lindau	� 25:25 
TV Weingarten - HCL Damen	�  22:16 
TG Biberach - weibliche A-Jugend	�  41:17 
gemischte D-Jugend - TSV Bad Saulgau	�  13:23 
So. 12.11.2023 
MTG Wangen 2 - weibliche C-Jugend	�  37:16 
JH Söflingen/Lehr - weibliche D-Jugend	�  28:11 
  
Alle Aktuellen Ergebnisse, Tabellen und Spielberichte gibt es 
auch auf www.hcl-vogt.de

MATCHDAY - Die Spiele am kommenden Wochenende 
Samstag, 18.11.2023 
A 10:00 Uhr: HSG Illertal - gemischte D-Jugend 
A 12:15 Uhr: E-Jugend Spieltag in Biberach 
H 14:00 Uhr: weibliche D-Jugend - TV Weingarten 2 
H 15:30 Uhr: weibliche C-Jugend - HSG Friedrichsha-
fen-Fischbach 
A 20:00 Uhr: HSG Langenargen-Tettnang - HCL Herren 
Sonntag, 19.11.2023 
A  14:30 Uhr: TSF Ludwigsfeld - HCL Damen 

HCL Herren – TSV Lindau	�  25:25 (10:11) 
Herren erkämpfen sich einen Punkt gegen starke Gäste 
aus Lindau 
Unsere Herren erkämpften sich dank einer unbändigen Wil-
lensleistung einen Punkt gegen stark spielende Gäste vom 
See. Vor allem die Eigenschaft, dieses Spiel nie hergeben zu 
wollen, sorgte am Ende dafür, dass man den etwas glückli-
chen Ausgleichstreffer noch 10 Sekunden vor Schluss erzie-
len konnte. 
Doch von Beginn an: Der HCL konnte wieder mit guter Bank 
ins Spiel gegen die Lindauer gehen. Jedoch machte sich das 
Fehlen von Rückraumspielern wieder bemerkbar. So musste 
der HCL verletzungsbedingt auf Adrian Steinhauser und Flo-
rian Geyer verzichten. 
Man startete schwach in die Partie. Man stand viel zu nach-
lässig in der Abwehr und versuchte rein mit den Händen, Ge-
genspieler aufzuhalten. Es war keine Beinarbeit und auch nicht 
viel sonstige Bewegung in der Abwehr erkennbar. Vor allem 
Gabriel Sechser auf Seiten der Gäste wusste diese Nachläs-
sigkeit in der Anfangsphase zu nutzen und erzielte Tor um Tor 
für die Lindauer. Nur Jan Mayer, der mehr und mehr in seine 
Rolle im rechten Rückraum findet, hielt mit den ersten beiden 
erzielten Toren etwas entgegen. Beim Stand von 4:7 folgte die 
nötige Auszeit auf Seiten HCL. 

Nun deutlich besser in der Abwehr kam auch Dominik Schmu-
cker im Tor zu mehr und mehr Bällen. Vorne spielte man noch-
mals beweglicher und so konnte man das Spiel wieder offen 
gestalten. In der 25. Minute war der verdiente Lohn dann die 
erste Führung (10:9). Bis zur Pause konnte Lindau aber das 
Heft wieder in die Hand nehmen und so ging es mit einem 
leistungsgerechten 10:11 in die Kabinen. 
In der zweiten Halbzeit blieb die Partie eng. Vor allem der An-
griff der Vogter war nun deutlich durchschlagskräftiger und 
hinten bekam man mehr Zugriff auf die Gegner. Auch konnte 
man dieses Mal die allseits bekannte Schwächephase im ei-
genen Spiel abstellen, so dass das Spiel weiterhin offen blieb 
– jedoch immer mit leichtem Vorteil für die Gäste. 
Beim Stand von 17:21 in der 52. Minute und ein paar vergebe-
nen Chancen auf Seiten des HCLs wusste man jedoch, dass 
dies wieder eine enge Kiste werden kann. Doch man gab sich 
nicht geschlagen. Hinten hielt Dominik Schmucker mehrere 
freie Würfe, die man im Gegenzug direkt zu verarbeiten wusste. 
So kämpfte man sich wieder heran und war in der 58. Minute 
beim Stand von 24:25 wieder auf Tuchfühlung. Die letzten zwei 
Minuten waren von Fehlern auf beiden Seiten geprägt. Doch 
15 Sekunden vor Schluss bekam man nochmal den Ball und 
spielte einen schnellen Pass nach vorne. Valentin Kernbach 
war es dann, der den Ball irgendwie unter Kontrolle brachte 
und schließlich das viel umjubelte Ausgleichstor erzielte. Der 
Punktgewinn war eingetütet. 
Mit dieser Leistung und dem damit gewonnenen Punkt, hat 
man sich nach einem sehr durchwachsenen Saisonstart das 
erste Mal selbst belohnt und rangiert nun im Mittelfeld der 
Tabelle. 
Bereits nächstes Wochenende geht es dann darum, den 
nächsten Gegner, der vor den HCLern platziert ist, zu ärgern. 
Gegen den Mitabsteiger der letzten Saison aus Tettnang gab 
es vergangene Saison zwei knappe Niederlagen mit jeweils 
einem Tor. Da ist also noch eine Rechnung offen. 
Für den HCL spielten: 
Simon Khater, Dominik Schmucker (beide Tor); Jan Mayer 
(4/1), Nick Feldhofen, Christof Burkart (1), Philipp Schäle (1), 
Valentin Kernbach (7), Simon Buemann, Moritz Fischinger, 
Manuel Khater (1), Stephan Culjak (10/4), Maximilian Hecker, 
Felix Hecht (1)

TG Biberach - weibliche A-Jugend	�  41:17 (19:8) 
Weibliche A-Jugend verliert deutlich in Biberach 
Es war vorher klar, dass es sehr schwer werde würde in Bibe-
rach was zu holen. Dennoch waren die Vogter Mädels moti-
viert es besser zu machen als im Hinspiel. Was zu Beginn des 
Spiels überhaupt nicht gelang. Unzählige technische Fehler 
bestimmten in den ersten 12min das Spiel der Mädels. So ka-
men die Biberacherinnen zu einfachen Tempogegenstoß-Toren 
und es Stand nach 15min 11:1. Doch die Girls schafften es, 
sich zu steigern, kamen besser mit dem ungewohnten har-
zigen Ball zurecht und erspielten sich Torchancen gegen die 
stark agierende Abwehr der Gastgeberinnen. Die Anzeigetafel 
zeigte einen Stand von 20:8 zur Halbzeit. 
In der Kabine wurden sie Mädels nochmals ermutigt den Kopf 
nicht hängen zu lassen und sich im Angriff mehr zuzutrauen 
und besser aufs Tor zu ziehen. In der Abwehr sollte nochmal 
richtig dagegen gehalten werden. 
Erneut taten sich die Mädels schwer nach der Halbzeit wieder 
ins Spiel zu finden und konnten in 10min nur ein Treffer erzie-
len. Die Mädels machten weiter und schafften es durchaus 
noch schön herausgespielte Tore zu erzielen. In der Abwehr 
schwanden allmählich die Kräfte und die Absprache passte 
das ein oder andere Mal nicht mehr. 
So musste man sich, wie schon alle Mannschaften davor, den 
körperlich und spielerisch besseren Gastgeberinnen aus Bi-
berach geschlagen geben. 
Für den HCL spielten: Pia Heilig 3, Lucy Wiest 3, Lynn Detzel, 
Sophia Gälle 2, Carina Rundel 4, Anna Culjak 2, Marie Eng-
ler, Anna Mayer, Annika Schwan, Madeln Dubyk, Finja Pfau 1
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Gemischte D-Jugend - TSV Bad Saulgau� 13:23 (8:10) 
Ordentliches Spiel gegen den ungeschlagenen Tabellen-
führer 
Grippegeschwächt empfingen die Jung-HCL’er am vergange-
nen Samstag den Tabellenführer aus Bad Saulgau. Die Jungs 
hatten sich einiges vorgenommen und wollten die deutliche 
Niederlage von vor zwei Wochen vergessen machen und die 
guten Trainingsleistungen auf den Platz bringen. Dies gelang 
der Mannschaft zu Beginn sehr gut und sie schaffte es, das 
Spiel trotz der Personalengpässe offen zu halten. Zu Beginn 
der zweiten Halbzeit schwanden im Vogter Team allmählich 
die Kräfte. In der Folge gelang den Gästen ein 7:0-Lauf, der 
im weiteren Verlauf des Spiels, trotz großem kämpferischem 
Einsatz, dann nicht mehr aufgeholt werden konnte. Dennoch 
hat man gesehen, zu welcher Leistung die Mannschaft im 
Stande ist, wenn alle Teammitglieder an Bord und im Vollbe-
sitz ihrer Kräfte sind. Diese Erkenntnis gilt es ins nächste Spiel 
gegen den direkten Tabellennachbarn von der HSG Illertal mit-
zunehmen, um dann die Punkte mit nach Hause zu nehmen. 
Besonders erfreulich war dabei auch noch die Nachricht, dass 
sich mit Louis und Darius zwei neue Spieler ins Spiel der Vog-
ter einbringen konnten. 
Für den HCL Vogt spielten: Luca (Tor), Emil, Louis, Paul Ch., 
Uros (8), Paul L., Milos (4/1), Lewin (1), Frederik, Darius.  

Reisig für die HCL-Kränze gesucht! 
Es ist seit Jahren für viele Vogter Tradition, dass der Advents-
kranz bei den Handballern gekauft wird. Unser fleißiges Kranz-
team sorgt jedes Jahr für wunderschöne Kränze, die meist 
schon gegen Mittag ausverkauft sind. Um genügend Reisig 
zusammen zu bekommen, braucht der HCL Eure Mithilfe und 
Unterstützung. Wer den Garten „winterfest“ macht und ver-
schiedenes Reisig (Weißtanne, Thuja, etc.) abzugeben hat, 
darf sich gerne unter 07529/6298 melden. Größere Mengen 
werden vom HCL auch abgeholt. Das Reisig sollte so frisch 
wie möglich sein, damit die Kränze gut durch die Adventszeit 
kommen. Gekranzt wird in der Woche vor dem Adventsmarkt 
am 22. und 23. November.

Bredle-Spende für den HCL 
Neben den beliebten Kränzen, soll es in diesem Jahr auch 
wieder einen Bredle-Verkauf geben. Hierfür bittet der HCL 
um Bredle-Spenden, damit wir möglichst viele bunte Tüten 
packen können. Die Trainer/-innen werden in den nächsten 
Tagen über die Eltern-WhatsApp-Gruppen entsprechend in-
formieren und den Kindern im Training einen Zettel mit der 
Bitte um Bredle-Spenden mitgeben. 
Der Erlös aus dem Verkauf kommt der Jugend zu Gute. 

Nachwuchsboom beim HCL 
Hat man mit Statistiken zu tun, kommt einem früher oder 
später das bekannte Churchill-Zitat über den Weg, wonach 
dieser nur denen Statistiken Glauben schenken mag, die er 
selbst gefälscht hat. 
Was also tun, um die enormen Zuwachsraten in den untersten 
Jahrgängen im Verein auch richtig deuten zu können? 
Da sind auf der einen Seite die nackten Zahlen. Zahlen, die 
jedoch erst einmal nichts aussagen. Also bedarf es weite-
ren Vergleichswerten bzw. Kategorien, um die Zahlen auch 
entsprechend werten zu können. Allerdings sind öffentlich 
zugängliche Daten recht spärlich, sodass man die wenigen 
vorhandenen Informationen aufarbeiten und Annahmen treffen 
muss, um sie auch lesbar (für unsere Zwecke) zu machen; wo 
man dann wieder Gefahr läuft und sich gegebenenfalls dem 
Vorwurf aussetzt, dass die Statistik entsprechend geschönt 
-um nicht zu sagen gefälscht- wurde.  
Nun aber der Reihe nach,... In den letzten Jahren verzeichnet 
der HCL einen wahren Nachwuchsboom in den Jahrgangsstu-
fen Minis und F-Jugend (Jahrgänge 2015-18). Insgesamt spie-
len 75 Jungen und Mädchen, Woche für Woche, um mit Spaß 
und Ehrgeiz ihre handballerischen Fähigkeiten zu verbessern. 
Wenn man bedenkt, dass es laut Statistischem Landesamt 
in Vogt im Jahr 2022 insgesamt 153 Kinder in der Altersstufe 
zwischen 3 und 6 (Zahlen nach 2023 übernommen; also Kin-
der im Alter zwischen 4 und 7) gibt und man die auswärtigen 
Kinder sowie die Zu-/Wegzüge ausblendet, spielen rd. 49% 
der Vogter Kinder in der entsprechenden Jahrgangsstufe in 
unserem Verein.  
Ein riesengroßer Erfolg für unseren Verein und unsere Nach-
wuchsarbeit, dass so viele Kinder ihre sportliche Heimat beim 
HCL haben. 
Abschließend nur soviel - Ob nun die Statistik stimmt, ge-
schönt ist oder keines von beiden zutrifft, kann letztlich da-
hingestellt bleiben. Faktum ist, dass jede/r einzelne der jungen 
Nachwuchskräfte dazu beiträgt, dass unserer Verein einzig-
artiger und vielfältiger wird und das ist letztlich das, was für 
uns zählt. 
  
Falls Sie gerade diesen Bericht lesen und denken, da will ich 
doch auch helfen, das ist ja ganz toll. Bitte kommen Sie ein-
fach auf uns zu und melden Sie sich ganz unverbindlich bei 
sportkonzept@hcl-vogt.de oder sprechen Sie uns in der Hal-
le an. Wir freuen uns immer über tatkräftige Unterstützung! 
 
 

Sonstige Mitteilungen

Bundesagentur für Arbeit
Meldepflicht: Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit 
mindestens 20 Mitarbeitern sind verpflichtet, schwerbe-
hinderte Menschen zu beschäftigen 
Unternehmen melden bis zum 31. März 2024 ihre Daten an 
die Arbeitsagentur Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit 
durchschnittlich mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetz-
lich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Diese 
Arbeitgeberinnen
und Arbeitgeber haben der Agentur für Arbeit bis spätestens 
31. März 2024 ihre Beschäftigungsdaten anzuzeigen. Diese 
Frist kann nicht verlängert werden.
Am schnellsten und einfachsten geht es elektronisch. Um die 
Anzeige zu erstellen, können Unternehmen sowie Arbeitge-
berinnen und Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan 
nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter 
der Rubrik „Software“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM 
unter der Rubrik „Service“ bestellt werden. Seit dem Anzeige-
jahr 2021 ist die elektronische Anzeige mit IW-Elan noch ein-
facher: Es ist keine Unterschrift und kein postalischer Versand 
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der Anzeige mehr erforderlich. Kommen Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist eine 
sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe wird 
auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungs-
quote ermittelt. Ob eine Ausgleichsabgabe an das örtliche 
Integrationsamt gezahlt werden muss, kann ebenso über die 
Software berechnet werden.

Landratsamt Ravensburg
Onlineveranstaltung „Digitale Pubertät... IMMER TIK-
TOK!?“ 
Was genau steckt hinter Tik Tok? Über Reiz, Nutzen und Ge-
fahren der weltweit beliebtesten Jugend-App informiert Fa-
bian Karg, stellvertretender Direktor des Landesmedienzent-
rums. Die kostenlose Onlineveranstaltung findet auf Einladung 
des Arbeitskreises Medien des Landkreises Ravensburg am 
Montag, den 20. November von 19:00- 20:30 Uhr statt. Die 
Veranstaltung richtet sich an Eltern, Fachkräfte aber auch 
interessierte Bürger/-innen. Die Teilnehmenden erhalten Pra-
xistipps, wie Kinder und Jugendliche im Umgang mit sozia-
len Netzwerken begleitet und ihre Medienkompetenz gestärkt 
werden kann. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden sich 
unter rv.de/digitale-pubertaet-2023

Hasenpest im Landkreis Ravensburg – Das Veterinäramt 
des Landkreises informiert 
In diesem Jahr wurde bereits bei fünf im Landkreis Ravens-
burg tot aufgefundenen Feldhasen Tulärmie, die sogenannte 
Hasenpest festgestellt. Das Veterinäramt geht davon aus, 
dass die Erkrankung im Landkreis mittlerweile weit verbreitet 
ist. Ein direkter Kontakt mit verendeten oder erkrankten Feld-
hasen sollte vermieden werden, weil die Krankheit in diesem 
Fall auch auf Menschen und Hunde übertragen werden kann. 
Daher werden insbesondere Hundehalter/innen, Förster/innen, 
Jäger/innen und Eltern von kleinen Kindern um Achtsamkeit 
gebeten. Spaziergänger/innen sollten kranke oder tot aufge-
fundene Hasen und Wildkaninchen nicht anfassen, sondern 
den Jagdrevierinhaber, zum Beispiel über die örtliche Poli-
zei, informieren. Jäger/innen sollten verdächtige Tierkadaver 
mit Schutzhandschuhen in eine Plastiktüte packen und nach 
Rücksprache mit dem Veterinäramt zur Untersuchung in das 
Diagnostikzentrum des Tierärztlichen Untersuchungsamts 
Aulendorf bringen. 
Tularämie ist eine durch das Bakterium Francisella tularensis 
hervorgerufene Infektionskrankheit, die bei wildlebenden Ha-
sen, Kaninchen und Nagetieren (Mäuse, Ratten, Eichhörnchen) 
immer wieder vereinzelt auftritt. Bei der Krankheit handelt es 
sich um eine Zoonose. Dies bedeutet, dass sie von Tieren auf 
den Menschen, oder umgekehrt, übertragen werden kann. In 
den Jahren 2021 und 2022 wurde im Landkreis Ravensburg 
jeweils nur ein Fall nachgewiesen.

VLF Leutkirch-Wangen e.V. 
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Am  Do 30.11.2023  findet  um 20:00 Uhr im Gasthaus Hirsch 
in Leupolz  anlässlich der Vereinsauflösung eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung statt. Hintergrund ist die 
Fusion mit Weiterbildungsvereinen der Region zum VLF Leut-
kirch-Wangen e.V. 
Sie werden an dem Abend u. a. einen Rückblick auf ein Jahr-
hundert Vereinsgeschichte und die Ehemaligenkapelle erleben.

FDP Kreisverband Ravensburg:	  
Mitgliederversammlung  
Am 21. November 2023 lädt der FDP Kreisverband Ravens-
burg alle Mitglieder, Freunde und Interessierte der FDP zur 
Kreismitgliederversammlung ein. Die Veranstaltung findet bei 
uns, im Gasthof Adler in Vogt statt. Der FDP-Bundestagsab-

geordnete und Staatssekretär Benjamin Strasser MdB wird 
die Veranstaltung leiten und moderieren. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Veranstaltung ein und freuen 
uns über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme!
Ihre FDP im Kreis Ravensburg, 
Daniel Derscheid (Beisitzer im Kreisvorstand)

FDP Kreisverband Ravensburg: FDP für 
den Gemeinderat in Vogt  
Anlässlich der Kommunalwahl im kommenden Jahr lädt die 
FDP Unterstützer und Interessierte ein eine gemeinsame Kan-
didatenliste für die Gemeinderatswahl in Vogt aufzustellen. Wir 
suchen engagierte Bürgerinnen und Bürger, die die Interessen 
von Vogt vertreten und sich für eine liberale Politik einsetzen 
möchten. Wenn Sie daran interessiert sind, kontaktieren Sie 
uns gerne per Mail unter daniel.derscheid@fdp-ravensburg.de. 
Wir freuen uns Sie kennen zu lernen! 
Daniel Derscheid
Beisitzer im Kreisvorstand der FDP Ravensburg

Literarischer Dämmerschoppen  
in Wolfegg macht Lust auf neue Bücher 
Am Donnerstag, den 16. November 2023 um 19.00 Uhr stellt 
Dipl.-Bibliothekar Karl Birkle aus Bad Waldsee in der Bücherei 
Wolfegg Neuheiten des Buchmarktes vor und gibt Anregun-
gen für lange Leseabende. Romane, Erzählungen, Krimis, ein 
paar Kinderbücher, Bildbände und viel neues Lesenswertes 
wird hier präsentiert. Kurze vorgetragene Textproben geben 
einen Einblick und sollen Lust darauf machen, mal wieder ein 
Buch in die Hand zu nehmen. Ein Gläschen Sekt oder Saft 
ist im Eintrittspreis von 4,00 Euro enthalten. Karten gibt es an 
der Abendkasse.

Nachtwächterführung in Wolfegg mit 
Franz Frick 
„Hört ihr Leut‘ und lasst euch sagen“, so tönt es wieder, wenn 
Nachtwächter Franz Frick am Freitag, den 17. November ab 
19 Uhr unterwegs ist und sich über viele interessierte Zuhö-
rer freut. Stilecht gewandet lässt er dabei in ganz besonderer 
Atmosphäre rund um das Wolfegger Schloss die Vergangen-
heit lebendig werden und erzählt viele historische Anekdoten 
und allerlei Wissenswertes aus der Geschichte Wolfeggs. Die 
Teilnahmegebühr von 4,00 Euro wird direkt vor Ort bezahlt. 
Treffpunkt ist vor der Sparkasse in Wolfegg. Weitere Auskünf-
te: Wolfegg Information Tel. 07527 9601-51.
Alle Termine zu unseren Nachtwächterführungen finden Sie 
auch unter www.wolfegg.de.
 

Nächstenliebe in Päckchen verpackt 
Dieses Jahr beteiligen sich an dieser Aktion: 
Das Johanniter-Kinderhaus Papperlapapp und die  
Johanniter-Naturkita Katzennest  
Im 30. Jahr seines Bestehens sieht sich der Johanniter-Weih-
nachtstrucker erneut großen Herausforderungen gegenüber. 
Der Krieg in der Ukraine tobt nun bereits im zweiten Jahr und 
sein langer Schatten fällt auf das Leben von Millionen Men-
schen. 
Mehl, Nudeln, Reis, feste Seife, Zahnbürsten und Spielzeug - 
lauter Dinge, die uns jederzeit ganz selbstverständlich zur Ver-
fügung stehen. Für Tausende von Menschen in Südosteuropa 
aber sind Grundnahrungsmittel und Hygieneartikel wertvolle, 
zum Teil fast unbezahlbare Güter. Dank der Hilfsbereitschaft 
seitens der Bevölkerung kamen im Jahr 2022, 57.200 Pakete 
zusammen die verteilt werden konnten und zusätzlich dazu 
noch Geldspenden in Höhe von 508.000 €. 
Hunderte ehrenamtliche Helfer sammeln die Pakete im Vorfeld 
ein, verladen diese auf Lkws und fahren sie in ihrer Freizeit 
in die Zielregionen (Albanien, Bosnien, Rumänien, Bulgarien, 
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Republik Moldau und der Ukraine). Dort werden sie an hilfs-
bedürftige Kinder, Familien, Senioren, Menschen mit Behin-
derung und entlegenen Bergdörfern persönlich an die Betrof-
fenen verteilt. Auch für viele Menschen in Deutschland ist der 
Alltag sehr schwierig. Daher wird der Johanniter-Weihnacht-
strucker erneut mit hiesigen Partnern zusammenarbeiten, um 
hilfebedürftige Menschen in Deutschland zu unterstützen und 
Pakete zu verteilen. 
Der Startschuss für die Pakete-Sammelaktion der Johan-
niter fällt am 20.11.2023. Im Kinderhaus Papperlapapp, 
Dorfstraße 20, 88285 Bodnegg, können die fertig gepack-
ten Pakete von Montag 20.11.2023 bis Freitag 01.12.2023 
in der Öffnungszeit von 7 - 16 Uhr abgegeben werden.  
Falls nicht gleich ein vollständiges Paket gepackt werden 
möchte, können auch einzelne Produkte der angehängten 
Packliste 2023 ins Kinderhaus gebracht werden. Damit die 
Helfer am Zoll keine Probleme bekommen und möglichst 
gleichwertige Päckchen verteilt werden können, muss die neue 
Packliste dringend eingehalten werden. Um die lange Fahrt 
unversehrt zu überstehen, sollten die Artikel in einen stabilen 
Karton von geeigneter Größe gepackt werden.
Die Packliste können Sie unter https://www.johanniter.de/juh/
weihnachtstrucker/packliste/ einsehen. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder die zusätzliche Möglich-
keit ein oder mehrere Päckchen virtuell zu packen über die 
Internetseite www.weihnachtstrucker-spenden.de. So erge-
ben sich Geldspenden, die Teile des Inhalts oder komplette 
Päckchen finanzieren. Der Inhalt wird in den Zielländern von 
unseren Partnern eingekauft, verpackt und direkt an die Men-
schen verteilt. 
Bei weiteren Fragen bitte unter folgender Telefonnummer im 
Kinderhaus Papperlapapp melden: 07520 - 920717. Unter 
www.johanniter.de/weihnachtstrucker können Sie weitere In-
formationen über diese Aktion erhalten.

Deutsche Rentenversicherung:  
Riester-Zulage bis Jahresende sichern - 
Riester-Anbieter nehmen bis 31.12.2023 
Anträge an 
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. 
Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 sichern. 
Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-Anbie-
ter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen 
direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der 
DRV Bund. Die Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim 
Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung je-
des Jahr automatisch beantragt wird.
Antrag prüfen und Zulagen sichern:
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Spa-
rende persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und 
Lebensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des 
Kindergeldes. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die 
Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staat-
liche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu  
300 Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzulage zusätz-
lich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. Lebensjahr sind 
zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteigerbonus“ möglich. 
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter 
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de
Kontakt zu Servicezentren:
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebli-
che und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter 
www.prosa-bw.de 

Informationsveranstaltung am Technischen 
Gymnasium Ravensburg 
Am Technischen Gymnasium Ravensburg findet am Dienstag, 
den 28. November 2023, eine Informationsveranstaltung für 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Ab 16.30 Uhr 
kann man in Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern so-
wie Lehrerinnen und Lehrern einen persönlichen Eindruck von 
den Profilen Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs- 
und Medientechnik, Technik und Management (ab Klasse 11) 
sowie über das sechsjährige technische Gymnasium (ab Klas-
se 8) erhalten. Außerdem werden für die Besucherinnen und 
Besucher Werkstätten und Klassenräume geöffnet, aktuelle 
Schulprojekte präsentiert, Unterrichtssequenzen gezeigt und 
Versuche vorgeführt.
Die zentralen Informationsveranstaltungen zum dreijähri-
gen und sechsjährigen Technischen Gymnasium finden um  
18.00 Uhr statt.
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, 
Tel. 0751/368-100, www.gsravensburg.de
Schulträger: Landkreis Ravensburg

Kulturforum Grünkraut e.V. -  
Die Tettnanger Worthandwerkerin Ingrid 
Koch und Schwäbin aus Überzeugung 
stellt ihr Buch „Mi frogt jo koiner!“ vor 
Samstag, 25. November 2023, 19:00 Uhr Pfarrstadel Grün-
kraut 
Beobachtungen aus dem schwäbischen Alltag. Augenzwin-
kernd, spitzzüngig, entlarvend komisch.
„Wenn Ingrid Koch auf der Bühne steht, wird an vielen Stellen 
geschmunzelt und bei all ihren Pointen laut gelacht. Dazwi-
schen wartet das Publikum aber nicht nur auf den nächsten 
Schenkelklopfer, dazwischen lauscht es, nickt, lächelt und 
genießt. Sie findet ihre Stoffe überall: In der Natur, der Gesell-
schaft, in der Geschichte, in Menschlichem und Zwischen-
menschlichem. Sie lotet die Sprachräume und Nuancen des 
Tettnanger Dialektes aus und formt sie zu Texten voller Witz 
und Poesie. Was sie erkannt hat und worauf sie den Finger 
legen will, das transportiert sie in den sprachlichen Ausdruck, 
der beim Publikum den „Aha-Effekt“ des Erkennens auslöst. 
„Genau so ist es“, mag man oft sagen. Nur hätte man dafür 
nicht die Worte gefunden, mit denen Ingrid Koch es sagt. Un-
sichtbar und doch so wichtig sind in allen Texten von Ingrid 
Koch Rhythmus und Dramaturgie. Oft schlägt sie in der ersten 
Gedichtzeile ihr Thema offen an, ohne gleich zu verraten, wo-
rauf der Gedanke hinausläuft. Durch dieses Stilmittel bleiben 
die Texte immer spannend und halten die Zuhörer in Bewe-
gung“. (Cosima Kehle, Leiterin der Stadtbücherei Tettnang)
Eintritt 10 €; Einlass 18:30 Uhr; Beginn 19:00 Uhr; Kostenlose 
Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle weiteren Infos und Veranstaltungen unter: 
www.kulturforum-gruenkraut.de
 
Poetry Slam mit Marvin Suckut im Pfarrstadel Grünkraut 
am 18.11.23 
Vorverkauf ab 23.10.2023 im Rathaus Grünkraut 
IM PFARRSTADEL WIRD WIEDER GESLAMMT! 
Samstag, 18. November 2023, 20 Uhr 
Auch in diesem Jahr treffen sich wieder einmal einige der 
besten Poetinnen und Poeten des Landes in Grünkraut um 
in einem dichterischen Wettstreit gegeneinander anzutreten. 
Dabei müssen sie sich nur an drei einfache Regeln halten. 
1. Die Texte müssen selbstverfasst sein. 
2. Es gibt ein Zeitlimit von 7 Minuten. 
3. Es dürfen keine Hilfsmittel/Kostüme verwendet werden. 
Am Ende entscheidet das Publikum durch Applaus, wer zum 
Sieger oder zur Siegerin gekürt wird. Auch dieses Mal haben 
wir wieder einige hochkarätige Gäste eingeladen, die sich mit 
der lokalen Szene messen werden. 
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Mit dabei sind: Daniel Wagner aus Heidelberg | Laura Necker  
aus Friedrichshafen | Philipp Stroh  aus Offenburg | Gaby 
Behrendt  aus Lindau | Gregor Biberacher aus Freiburg | 
Natalie Schmidt  aus Ravensburg 
Eintritt 15 €, Vorverkauf ab dem 23.10.23 im Rathaus Grün-
kraut, Zi. 0.1, Telefon 0751-760211 
Einlass 19:00 Uhr; Beginn 20:00 Uhr;  
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter: 
www.kulturforum-gruenkraut.de; 
WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – 
Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegrup-
pe findet am Samstag, 25. November 2023 um 11.00 Uhr, 
in den Lebensräumen „Am Bahnhof“ Meckenbeuren, Zep-
pelinstr. 21, 88074 Meckenbeuren statt. Ebenso finden Sie 
uns auf der Kommunalen Gesundheitskonferenz  in  Fried-
richshafen am Mittwoch, 22. November 2023 von 14.30 bis  
17.00 Uhr am Stand der Selbsthilfegruppen des Landratsam-
tes Bodenseekreis. Die Behandlungsmethode der ersten Wahl 
für die neurologische Bewegungsstörung ist das Spritzen von 
Botulinumtoxin. Hierdurch wird ein Überträgerstoff blockiert, 
so dass der Muskel erschlafft. Der Effekt baut sich langsam 
innerhalb zwei bis drei Wochen auf. Da die Wirkung mit der 
Zeit wieder abnimmt müssen die Injektionen regelmäßig wie-
derholt werden. In der Selbsthilfegruppe können Sie Patien-
ten mit unterschiedlichen Dystonieformen kennenlernen. Sich 
über Behandlungsmethoden, Auswirkungen und Tipps zur 
Selbsthilfe austauschen. 
Eine verbindliche Anmeldung  zum Gruppentreffen  ist bis 
Dienstag, 21. November erforderlich. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Edith Merz, Tel. 
07392 / 69 07 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de. 

Adventsmarkt in Karsee 
Freitag, 01.12.2023 ab 16.00 Uhr an der Turnhalle in Karsee 
Jetzt noch Größer!! 
mit Foodtruck, einer Bastelecke und Verpflegung für Groß 
und Klein 
17.00 Uhr Kinderchor Leupolz 
18.00 Uhr Besuch vom Nikolaus 
20.00 Uhr Musikverein Karsee 
Bei jeder Witterung! 
Ihr Adventsmarktteam der Narrenzunft Karsee

SV Amtzell lädt ein zum „Tag der Bewegung“ 
Am kommenden Samstag, 18. November, ist laut Wettervor-
hersage kein gutes Wetter und Sie haben noch nichts vor?
Dann schauen Sie doch auf der Homepage des SV Amtzell 
e.V. (www.svamtzell.de) vorbei – unter Neuigkeiten können 
Sie den Flyer öffnen für unseren „Tag der Bewegung“. Dort 
finden Sie ein vielseitiges Angebot an Workshops und Vorträ-
gen über den ganzen Tag verteilt. Sie können sich aus Zumba, 
Strong Nation, Indoor Cycling, zwei verschiedenen Rückenkur-
sen „Bewegen statt Schonen“, KAHA, Reha-Sport, Aerobic/
Step-Aerobic und 2 verschiedenen Vorträgen über Osteopa-
thie Ihren individuellen Tag zusammenstellen.
Kurz vor der Mittagspause haben Sie auch die Gelegenheit, 
den Vortrag von Ernährungsberaterin Yvonne König aus Amt-
zell zu besuchen. Für Ihre Stärkung steht eine leckere Ver-
wöhntheke mit kleinen Snacks, Kaffee und Kuchen bereit.
Begleitet wird die Veranstaltung durch die AOK mit einem 
Infostand mit Beratung und einem Balance-Board-Test mit 
individueller Auswertung Ihrer Körperstabilität, Sensomotorik 
und persönlichen Symmetrieverhältnis.
Das Tagesticket für die Veranstaltung kostet einmalig 10 Euro 
und berechtigt zur Teilnahme an allen Workshops und Vorträgen 

an diesem Tag. Zusätzlich erhalten Sie einen Gutschein, den 
Sie später für eine kostenfreie Trainingseinheit in einem Bezahl-
kurs aus dem Kursangebot des SV Amtzell einlösen können.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Weitere Informationen er-
halten Sie auch gerne unter 07520/6638 bzw. 0176 76987914.

Online-Vorträge und Workshops unseres 
Ernährungszentrums im November/	 
Dezember 
Aufgrund großer Nachfrage bietet unser Ernährungszentrum 
bei verschiedenen Veranstaltungen Zusatztermine an. Hiermit 
informieren wir über alle aktuell geplanten Veranstaltungen im 
November und Dezember. 
Knödel, Klops und Klöße: Workshop am 18. November in 
Bad Waldsee  
Von der Suppeneinlage bis zum süßen Dessert werden zusam-
men mit Referentin Tanja Müller herzhafte und süße Knödel, 
Klopse und Klöße in verschiedenen Varianten hergestellt. Der 
Workshop findet am Samstag, 18. November um 9.30 Uhr in 
Bad Waldsee, Schillerstraße 34 statt. Der Kostenbeitrag liegt 
bei 20 € pro Person. Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de möglich. 
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 22. November 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung ge-
lingt, vermittelt Andrea Geissler im Vortrag „Babys erster Brei“. 
Referentin Andrea Geißler gibt praktische Tipps und beantwor-
tet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem 
zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 22. November 
um 18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für 
die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per Mail. 
Buntes Herbstgemüse für graue Tage: 
Workshop am 29. November in Bad Waldsee 
So bunt wie die Farben im Herbst, so vielfältig ist das Angebot 
an Gemüsesorten zur Haupterntezeit. Gemeinsam mit Refe-
rentin Monika Wessle werden im Workshop leckere Gerichte 
aus Fenchel, Rote Bete, Pastinake, Kürbis, Schwarzwurzel, 
Rosenkohl und Kraut zubereitet und im Anschluss verkos-
tet. Von Suppen, über Aufläufe, Strudel und Blechgerichte 
bis zu pikanten Kuchen ist alles dabei. Der Workshop findet 
am Mittwoch, 29. November um 17.30 Uhr in Bad Waldsee, 
Schillerstraße 34 statt. Der Kostenbeitrag liegt bei 20 € pro 
Person. Die Anmeldung ist bis drei Tage vor Veranstaltungs-
beginn unter www.ernaehrung-oberschwaben.de möglich. 
Bärenstarke Kinderkost – Ernährung nach dem 1. Lebens-
jahr: Online-Vortrag am 13. Dezember 
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Le-
bensjahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist 
Fachfrau im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem 
Online-Vortrag gibt sie praktische Tipps für die Umstellung 
von Babykost auf eine kindgerechte Ernährung und berät, 
welche Lebensmittel überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. 
Ebenfalls beantwortet sie die Fragen der Teilnehmenden. Der 
Online-Vortrag findet am Mittwoch, 13. Dezember um 18:30 
Uhr statt.Die Teilnahme ist kostenfrei.Die Anmeldung ist bis 
drei Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung- 
oberschwaben.de möglich. 
Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

In eigener Sache 
Liebe Leserinnen und Leser, 
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr Mit-
teilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr gerne 
beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie kümmern sich 
gerne darum: 07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2023.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen An-
gaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird 
ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift 
erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Anzeigenschluss: Freitag, 1. Dezember 2023  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

 Meine Anzeige soll in s/w erscheinen

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche
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im Hofgut Unterstotzen bei Amtzellim Hofgut Unterstotzen bei Amtzell

 

Ihr Bestatter im Ort

BESTATTUNGEN 
WocHNER HERIBERTWocHNER
IHR BESTATTER IM ÜRT REBENWEG 5 1 88267 VOGT 

TEL. 07529 7762 
HANDY 01.70 990351.2 

 BEGLEITUNG UND HILFE IM TRAUERFALL 

 

AG UND NACHT TEL. ERREICHBAR 

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Sonntag, 19. Nov. 2023, 10 -17 Uhr
Stimmungsvolle Winter- + Weihnachts-Deko!
Dazu Cidre, Kaffee, leckere Kuchen uvm.
Internet: hofgut.unterstotzen.de - 88279 Amtzell, Unterstotzen

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzellim Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Wintertraum

GESCHÄFTSANZEIGEN

Herausgeber:�
Bürgermeisteramt Vogt
Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Telefon (07529) 209-0, Telefax: (07529) 209-24
www.vogt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Peter Smigoc oder sein Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 11 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.350 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 23,50 € | digital 15,67 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/vogt

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Impressum

Spendenkonto
Commerzbank Köln
DE47 3708 0040 0240 0030 00Jetzt spenden!

Nothilfe 
Ukraine

www.help-ev.de

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog



Mitteilungsblatt der Gemeinde Vogt Nummer 46

MIETGESUCHE

Hier hörst du echte Lebensgeschichten.

Für fliegende Untertassen gehst du ins Kino. Im Arbeits-

alltag hilft dir deine zugewandte Art, um Seniorinnen 

und Senioren in deiner Nähe ein lebenswertes Alter zu 

ermöglichen – in familiären und modernen Einrichtungen.

Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeitender in der Pflege (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 12–31 Std./Woche

   Haus der Pflege St. Antonius, Vogt 

   Barbara Birnbaum, +49 7529 97495-102

    
    Web-ID 2022-0241

www.stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen ·

Kleine Teams Kleine Teams 

Science Fiction?

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 17.11. – 18.11.2023

KASSLER RÜCKEN - gegart - zart und mager 100 g 1,79 €

GÖTTINGER- und PAPRIKAKNACKER - vom Landrauch 100 g 1,28 € 

GESCHLAGENE BRATWURST - delikat und aromatisch 100 g 1,11 € 

HACKFLEISCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch 100 g 1,05 €
RALL HOLZ OHG   ∙   INH. MARCUS UND MATHIAS BERNHARD  

FÖHLSCHMITTEN 1   ∙   88239 WANGEN-NEURAVENSBURG
WWW.RALL-HOLZ.DE   ∙   INFO@RALL-HOLZ.DE

Wir sind ein modern eingerichteter Holzhandelsbetrieb. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Eine ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.rall-holz.de / Stellenangebote

kommissionierer/staplerfahrer
kaufmann/-frau

M/W/D   IN VOLL- / TEILZEIT

M/W/D   IN VOLL- / TEILZEIT

Mitarbeiter (m/w/d) Lösungsherstellung 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42669

Mit Ihrem pharmazeutischen oder technischen Hintergrund 
stellen Sie mit größter Sorgfalt Arzneimittellösungen her. 

Mechaniker (m/w/d) Pharmazeutische Produktion 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42943

Sie verantworten die Vorbereitung, Bedienung und 
Überwachung unserer technischen Produktionsanlagen 
und sorgen für einen störungsfreien Produktionsablauf.

Mitarbeiter (m/w/d) Quality Operations
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43097

Sie erstellen Reports, führen Ursachenanalysen, Risiko-
bewertungen und Containments durch und unterstützen 
bei der Aufbereitung relevanter Kennzahlen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Zu mieten gesucht, eine PKW-Einzelgarage in Vogt.
  0176-23100427

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Ein Unternehmen der EnBW

NeckarCom Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

Schnelles Internet 
für die Region
Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

Kißlegg Herrenstr. 9 | 88353 Kißlegg | 07563 9090009
Meckenbeuren Hauptstrasse 4/1 | 88074 Meckenbeuren | 07542 5084945 
info@hoer-pabst.de | www.hoerpabst.de

Wenn aufladbar unsichtbar wird:

JETZT BEI UNS PROBETRAGEN!
Tragen Sie die kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte

der Welt 7 Tage kostenlos & unverbindlich Probe.

„Signia Silk 

Charge&Go IX“

7 TAGE
PROBETRAGEN

kostenlos & unverbindlich

bis zum 15.12.2023

kleinsten wiederaufladbaren Hörgeräte
 Probe.

„Signia Silk 

Charge&Go IX“

TAGE
PROBETRAGEN

kostenlos & unverbindlich

bis zum 15.12.2023

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Wir auch!
Dann besuche unseren Racletteplausch!

Du liebst Käse?

www.gaertnerei-grad.de

88410 Arnach . Ratperoniusstr. 15 . Tel: 07564 - 915 11
88410 BadWurzach . Herrenstr. 16 . Tel: 07564 -9481976

07564 - 915 11

Sternstunden im Advent
bezaubernde Adventsfloristik
und liebevolle Geschenkideen

Verlängerte Öffnungszeiten nur in Arnach:

Fr. 17.11. (9 - 19 Uhr)
Sa. 18.11. (9 - 16 Uhr)

Fr. 24.11. (9 - 19 Uhr)
Sa. 25.11. (9 -19 Uhr)

Gasthaus Adler übergeben
Siegfried Glatz hat das Gasthaus Adler in Karsee übergeben.
Neue Betreiberin ist die Isnyerin, Jacqueline Schöneberg, mit ihrem Partner 
Ben Hartung. Zum Team gehören Siegfried Glatz (Service), Martina Seyboldt 
und Janine Jundt (beide Hauswirtschaft).

Schließtage: 17.-20.11., 02.-03.12., 31.12.23, 01.01.24

Wir bedanken uns bei unseren Stammgästen für ihre Treue und freuen uns 
auf weitere Gäste.

Siegfried Glatz hat das Gasthaus Adler in Karsee übergeben.

Unsere Ö� nungszeiten im Winter 
sind:
Mo, Mi 14-22 Uhr (Küche ab 17 Uhr)
Fr, So 17-22 Uhr
Di, Do Ruhetag
Sa 10-23 Uhr

Die Ö� nungszeiten an den Feier-
tagen:
24./25./26.12. von 11-22 Uhr
Wir bitten um Tischreservierung bis 
spätestens 15.12.23 unter 07506426.

Veranstaltungen des Vereins Tafelrunde
im Gasthaus Adler in Karsee
18.11. „Mantra-Singen“ mit Ingo & Doris
23.11.  Vortrag Dr.-Ing. Bernd Fleischmann

„Die Energiewende was bringt sie und wer pro� tiert?“
25.11.  „Kunst als Kreativ-Therapie“ Malen mit der

Kunst Therapeutin Manuela Eller
02./03.12.  „Elektrokultur“ Seminar mit Jens Örtel
07.12. „Schüttel-Meditation“ mit Ingo
10.12. „Magie im Alltag“ Workshop mit Katharina Mathis
21.12. „Yogische Sonnenwendfeier“ mit Doris & Ingo

Uhrzeiten und weitere Infos unter www.verein-tafelrunde.com

Veranstaltungen des Vereins Tafelrunde

„Die Energiewende was bringt sie und wer pro� tiert?“

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT


